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JEDER von uns ist direkt von der anhaltenden Ausplünderung in Deutschland 
betroffen, vom Sozialhilfeempfänger, über jeden Arbeitnehmer, Rentner, bis hin zu 

jedem Besitzer von kleinen und großen Vermögen! Existenzielles, stark komprimiertes 
und fokussiertes WISSEN. So erzeugt zum Beispiel der Sohn des jüdischen 

Jahrhundert-Geigers Yehudi Menuhin mit der Aufdeckung der wohl größten „Lüge“ 
der Menschheitsgeschichte  ein JAHRHUNDERT-BEBEN. 

Mündig sind Bürger nicht, wenn sie irgendeiner Politik zustimmen. Mündig sind sie, wenn sie sich 
von keiner Politik täuschen lassen. Wer unsere Qualitätsmedien der Lügenpresse bezichtigt, wird gleich 
zum Nazi abgestempelt. Einige freie Journalisten sagen: „Wenn ich in der Mainstream-Presse 
angestellt wäre, würde ich mehr für das bezahlt werden, was ich nicht schreibe, als für das, was ich 
schreibe.“ Die Rolle der Mainstream-Medien ist es eben gerade nicht, schlafende Hunde zu wecken. 
Nicht die Lüge kennzeichnet den Mainstream, sondern die Lücke. Es handelt sich weniger um 
Lügenjournalismus, sondern vielmehr um Lückenjournalismus, wie der Politikwissenschaftler Prof. 
Dr. Ulrich Teusch in seinem aktuellen Buch „LÜCKENPRESSE“ betont. Wie die Politik, so klammern 
auch die Medien große Teile der Realität einfach aus. Das Ergebnis vom Medien- und 
Politikwissenschaftler Prof. Jörg Becker ist ähnlich: Dem Publikum werden Informationen 
unterschlagen, die für seine Urteilsbildung wesentlich sind; wüsste es Bescheid, würde es vielleicht 
anders urteilen und handeln. Der Vorgang des Verschweigens von Nachrichten, ist wichtiger als 
die plumpe Lüge. Verschwiegene Informationen, unten gehaltene Informationen, künstlich 
hochgespielte Informationen, dominante Narrative usw. - sie alle verzerren die Wirklichkeit und 
produzieren letztendlich beim Konsumenten ein unwahres Bild. Hinter diesen Vorgängen 
stecken primär politische und ökonomische Interessen. Wem fühlen sich die Elite-Journalisten 
verpflichtet – der Elite oder ihren Lesern? Auch Dr. Uwe Krüger hat in seiner viel beachteten 
Doktorarbeit „Meinungsmacht“ nachgewiesen, dass zahlreiche Journalisten in transatlantischen 
Netzwerken, also in NATO- und US-freundlichen Denkfabriken, Stiftungen und Diskussionszirkeln, 
involviert sind. Damit wird der Verdacht gefestigt, dass diese Journalisten noch andere Interessen 
haben als die rein journalistische Wahrheitssuche, dass externe Loyalitäten bestehen, die ein auf 
Unabhängigkeit bedachter Journalist tunlichst vermeiden sollte. Unsere Leitmedien sind nicht 
unabhängig, sie vertreten klare politische Linien und Interessen. Damit verletzen sie in eklatanter Art 
und Weise das Gebot der Überparteilichkeit und der Ausgewogenheit in der Nachrichtenwiedergabe. 
Detaillierte Auskünfte darüber geben die Bücher – GEKAUFTE JOURNALISTEN- von Udo Ulfkotte 
und – DIE VIERTE MACHT – von Dirk. C. Fleck. 

Politiker, Medien und Journalisten tragen eine enorme Verantwortung. Was sie tun oder lassen, 
ist kriegsentscheidend, mitunter sogar im Wortsinn. Wie würde die Welt heute aussehen, wenn die 
Medien ihren Job gemacht hätten? Millionen Männer, Frauen und Kinder würden vermutlich noch leben, 
Millionen wären nicht entwurzelt oder auf der Flucht und den berüchtigten Islamischen Staat würde es 
möglicherweise auch nicht geben. Stattdessen haben die Medien Kriege sogar legitimiert, sie haben 
maßgeblich dazu beigetragen, sie überhaupt erst möglich zu machen. Sind die Journalisten aufgrund 
ihrer Versäumnisse für die Geschehnisse mitverantwortlich, sind sie Täter? Im Irakkrieg wurden uns 
nicht nur ein oder zwei Lügen aufgetischt. Nein, es waren insgesamt 935 Lügen, die uns mithilfe 
der Medien aufgetischt wurden (Charles Lewis, 935 Lies, 2014)! Das im Vietnamkrieg am Ende die 
journalistische Information über die Kriegspropaganda die Oberhand gewann, war eine neue Erfahrung 
und durfte sich nach der festen Überzeugung vieler US-Politiker und des Militärs keinesfalls 
wiederholen. Jetzt sind hoch professionelle PR-Strategen (Kriegsverkäufer) am Werk. Sie überlassen 
nichts dem Zufall und basteln an einem System, in dem Zensur, Propaganda, Werbung und Information 
kaum noch unterscheidbar sind und die Hürden für einen kritischen Journalismus immer höher werden. 

2016 hatten wir in Deutschland mehr Terror als in den letzten 30 Jahren zusammen. Wir können 
nicht ständig über Terroranschläge und über die Zunahme von Flüchtlingen klagen, wenn 
zugleich deren Länder, mit Unterstützung unserer Regierung, zerstört werden, womit auch der 
Terrorismus provoziert wird. Die USA und einzelne der NATO angehörende Staaten müssen 
aufhören, für ihre machtpolitischen und wirtschaftlichen Interessen andere Länder zu unterminieren. 
Deutschland muss aufhören, Waffen in Kriegsgebiete zu liefern! Übrigens hat der US General Wesley 
Clark, der zeitweise Oberbefehlshaber der NATO war, 2007 in einem Interview rückblickend 
gesagt, dass seinerzeit schon die Bush-Administration den Krieg gegen sieben Länder geplant 
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hatte. Das waren Afghanistan, Irak, Syrien, Libanon, Libyen, Somalia, Sudan und letztendlich auch der 
Iran. Die aktuellen Kriege sind also nicht durch Zufall entstanden! Aber das alles erfährt die 
Bevölkerung nicht, das wird dem Zeitungsleser, Rundfunkhörer oder Fernsehzuschauer 
vorenthalten. Weil sich die Medien als über den Dingen stehend empfinden und viele der leitenden 
Journalisten wie auch die führenden Politiker Netzwerken angehören, die von den US-Diensten und 
der NATO, den Eliten gesteuert werden. Propaganda ist nichts anderes als die Ideen- und 
Gedankenwelt der jeweils Herrschenden. Eine Welt, die ihre Urheber ins Recht und andere ins 
Unrecht setzt. So wird beispielsweise der Begriff „Krieg“ von der deutschen Bundesregierung 
durch den Begriff „Friedenserzwingung“ ersetzt. In dieser Sprache entfällt dann auch der 
notwendige Parlamentsvorbehalt bei Kriegen. 

Durch die Massenmigration von Moslems nach Europa und Deutschland wird der Islam in 30 Jahren 
voraussichtlich zur herrschenden Religion werden. In dem Buch VORSICHT BÜRGERKRIEG! von Udo 
Ulfkotte, wurden exakt die Verhältnisse in Deutschland abgebildet, mit denen wir uns heute konfrontiert 
sehen. Das Pikante dabei ist, das Buch erschien schon vor knapp zehn Jahren und Ulfkotte wurde bei 
Veröffentlichung des Buches als Verschwörungstheoretiker und Rechtspopulist diffamiert. Der 
Verschwörungsfanatiker hat den Vorteil zu provozieren, herauszufordern, was von der weit 
gefährlicheren Art der Simplifizisten nicht behauptet werden kann. Es ist legitim eine Verschwörungs- 
hypothese zu vertreten, wenn dies in wohl begründeten Argumenten geschieht und durch nachprüfbare 
Indizien belegt ist. Die Beschwichtigungsprediger sind der Gegenbegriff vom Verschwörungs- 
fanatiker. Die Beschwichtigungsprediger und die ihnen folgenden Schafe stehen stets auf der Seite der 
bestehenden Machtverhältnisse. Auch die Richter des Bundesverfassungsgerichtes werden von der 
jeweiligen Bundesregierung und dem Bundesrat ernannt. Weshalb auch das höchste deutsche Gericht 
nicht völlig interessenfrei und parteiunabhängig sein kann. Insofern werden zum Beispiel die jüngsten 
Pro-Entscheidungen des Gerichts zur Rettungsorgie des Euro aus diesem Blickwinkel nachvollziehbar. 

Die Mediendebatte ist in letzter Instanz eine Debatte über den aktuellen Zustand und die Zukunft der 
Demokratie. Wer sich ernstlich auf die Suche begibt, vor dem tun sich Abgründe auf, wie zum Beispiel 
im hier viel zitierten Buch von Prof. Dr. Hans-Werner Sinn: Der Schwarze Juni – Brexit, 
Flüchtlingswelle, Euro-Desaster. Ob die Abgründe auch von Landesverrat geprägt sind, mögen 
andere entscheiden. Unser Schuldgefühl ist die Quelle unserer nicht versiegenden 
Ausplünderung. Menuhin geht mit seinem Buch diesem Schuldgefühl, auf den Grund. Damit wir den 
Optimismus nicht verlieren, werden Lösungen aufgezeigt, die wir gemeinsam umsetzen können. Die 
hier vorliegende Studie, mit der versucht wird, unter den Teppich gekehrtes Wissen in konzentrierter 
Form an die Öffentlichkeit zu bringen, ist eine Zusammenfassung von Fakten und Argumenten aus 
vielen Sach- und Fachbüchern der wichtigsten Autoren. Ganz besonders möchte ich auf die aktuelle 
Gemeinschaftsarbeit von vielen Professoren und ausgewiesenen Fachleuten: „Visionen 2050 – Wohin 
steuern wir?“ verweisen. Die Quellenangaben finden Sie am Ende. Wider der Herrschsucht der 
Eliten und wider der Ignoranz der Massen!  

Die amerikanische Finanzoligarchie hat mit ihrem Dollar-Imperium 200 Länder der Welt 
tributpflichtig gemacht und will dieses Wirtschaftsimperium auch über Freihandelsabkommen 
(NAFTA, TTIP, CETA) u.a. vereinheitlichen. Sie fordert deshalb die Globalisierung der Kultur, der 
Macht, der Ethnien und der Bildungsgänge des Menschen. Wer dieser Vereinheitlichung widerspricht, 
wird als Nationalist oder Rassist beschimpft und diskriminiert. Zugunsten des Einheitsmenschen wird 
darauf hingearbeitet, die Familien aufzulösen, die Nationen zu zerstören bzw. durch subrationale 
Organisationen zu ersetzen, die Einzelvölker als bewusste Einheit durch Massenmigration zum 
Verschwinden zu bringen und dabei auch ihre Sprachen, unterschiedlichen Religionen u.a.  
zurückzudrängen. Die Völker, die gegen diese Globalisierungsvereinheitlichung Widerstand leisten, 
werden sogar militärisch bekämpft, obwohl Globalisierung immer weltweites Lohndumping erzeugt. Die 
USA haben ihr Militär als Sicherungskräfte in 200 Ländern der Erde stationiert, am meisten in 
Deutschland. Diese militärische Machtausübung dient der Sicherung ihrer wirtschaftlichen 
Interessen, insbesondere ihrer Kredite in den besetzten Ländern. Dieses Militär kostet die USA 
allerdings schon jetzt über 600 Milliarden Dollar pro Jahr. Sobald die USA durch einen Dollar-Crash 
oder Bürgerkrieg wirtschaftlich zusammenfallen, können Sie diese militärischen Ausgaben nicht mehr 
zahlen, ihr Militär nicht mehr in der Welt vorhalten, ihr Dollar-Imperium nicht mehr sichern und die NATO 
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nicht mehr dominieren. Weil die Chinesen mit den USA um die gleichen Rohstoffquellen der Welt 
kämpfen, sind militärische Konflikte vorprogrammiert. Umso wichtiger wäre es für Europa, die NATO 
vom amerikanischen Primat und Oberbefehl abzunabeln, um nicht in diese Auseinandersetzung 
der Großmächte, wie zum Beispiel aktuell mit Russland, hineingezogen zu werden. 

Da sich drei Viertel aller Dollarbestände im Ausland befinden, wären eine Inflation und die damit 
verbundene Wertkorrektur des Dollars sogar im Interesse der USA und der Eigner der amerikanischen 
Notenbank. Die USA könnten sich mit einer Dollarabwertung von ihren Schulden bei seinen 
ausländischen Gläubigern befreien. 1971 mussten die USA die Goldbindung ihrer Währung 
aufgeben. Damit war der Dollar eine durch nichts garantierte, dem Belieben der Eigentümer der 
amerikanischen Notenbank unterliegende, vor keinen Missbrauch mehr geschützte 
Quantitätswährung, der als Basis lediglich die Exklusivität als Rohstoffhandelswährung blieb. 
Kein Wunder, dass die ausgegebene Dollarmenge je nach Bedarf der Eignerbanken oder des US-
Staates kräftig vermehrt wurde, so dass sich die USA mit ihrer Papierwährung ihr Weltreich 
finanzieren und die Eigner der amerikanischen Notenbank die Rohstofflager und Sachwerte der 
Welt aufkaufen und durch Kredite ein Kreditimperium und eine Tributpflicht über 200 Länder der 
Erde errichten konnten. In der Folge daraus hat sich die Dollar-Geldmenge in den vergangenen 
50 Jahren mehr als vervierzigfacht, während sich das reale Wachstum im gleichen Zeitraum nur 
vervierfachte. Erst wenn die aufgeblasene Geldmenge auch die Realwirtschaft erreicht hat, wird die 
Inflation, die Geldentwertung nicht mehr aufzuhalten sein. Die manipulierte Niedrigzinspolitik wird 
sich gegen die Marktkräfte nicht dauerhaft durchsetzen können: Das Weltfinanzsystem ist so 
unsolide, unsicher, inflations- und krisenanfällig und fehlmanipuliert worden, dass es nur noch eines 
geringen Anlasses bedarf, um auch schon mit einen dieser vielen Risikopotenziale eine Kettenreaktion 
mit weltweiter Crash-Wirkung zu erzeugen. Ein plötzliches Platzen von Schulden- oder 
Spekulationsblasen oder durch Bankenzusammenbrüche oder Staatsbankrotte hätte die 
nächste große Wirtschaftskrise zur Folge.  

Die Wirtschaftsentwicklung wird wegen der inzwischen verursachten Zukunftslasten (Schulden, 
EU-Schuldenhaftung, Sozialansprüche, Migration) nicht mehr kontinuierlich wachsen, sondern, 
voraussichtlich schon bald, einen Konjunktureinbruch erleben, entweder in Form eines Crashs oder 
einer Rezession. Dabei werden die Blasen des vorangegangenen Scheinwachstums platzen und das 
nominale Wachstum auf bis zu einem Drittel geringeres Realwachstum zurückfallen (wie 1929 bis 
1932). Wenn es zum Crash und/oder zur erwarteten Rezession und Wirtschaftskrise kommt, 
steht ein sprunghafter Anstieg der Nachfrage nach Sozialleistungen einem Absinken der Sozialbei- 
tragsaufkommen entgegen. Die Sozialsysteme geraten in eine zunehmende Spannung zwischen 
wachsenden Anforderungen einerseits und sinkenden Finanzierungsmöglichkeiten andererseits. Es 
müssten also entweder die Sozialabgaben bzw. die Steuerlasten bei den Leistungsträgern drastisch 
erhöht oder die Zahl der Leistungsempfänger bzw. deren Leistungen entsprechend vermindert werden. 
Die Sozialkrise ist vorprogrammiert. Sobald eine der vielen Blasen platzt und die darauf folgende 
Krise die erwartete Rezession mit sich bringt und den über Jahrzehnte aufgebauten Scheinwohlstand 
in Luft auflöst, ist zu befürchten, dass die gesellschaftlichen Gegensätze nicht mehr friedlich gelöst 
werden können. Bürgerkrieg ist dann nicht mehr auszuschließen. Die Menschen werden nach dem 
Platzen ihrer materiellen Lebensträume, wie nach dem Zusammenbruch der sozialistischen 
Systeme, wiederum ratlos nach einer anderen, gültigeren Leitidee für ihr Leben suchen. 

Wir befinden uns im niedrigsten Zinsniveau der Menschheitsgeschichte. Deshalb beginnen wir 
mit dem größten Betrug in der Finanzgeschichte, der insbesondere auf Kosten der deutschen 
Bevölkerung erfolgt, ohne dass sie es bemerkt oder von unseren verantwortungslosen Politikern 
darauf hingewiesen und beschützt wird. Stattdessen suggerieren uns unsere Politiker ein unendliches 
Kriegsschuldgefühl. Schon Professor Hans-Werner Sinn sagte, dass die Deutschen ohne dieses 
Schuldgefühl niemals ihre D-Mark hergegeben und der EU-weiten Schuldenunion zugestimmt hätten. 
Weiter suggerieren uns unsere Politiker, dass es ohne die EU und den Euro in Europa wieder Krieg 
geben würde. Deshalb schlucken große Bevölkerungsteile, ohne zu hinterfragen, widerstandslos alles, 
sobald das Horrorszenario Krieg in Stellung gebracht wird. Ein Betrug, der verheerende Folgen 
haben wird: Brüssel hat in der EU Wohlstand vernichtet und Armut und Massenarbeitslosigkeit 
geschaffen, was von Merkel & Co. gedeckt wird. Die Kluft zwischen Einnahmen und Ausgaben ist so 
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dramatisch angewachsen, dass die EU und einzelne Mitgliedstaaten die Schulden nicht mehr bedienen 
können. Hinzu kommen die Bankenkrise, die Kosten der unbewältigten Flüchtlingsströme und die 
Mehrausgaben für innere Sicherheit.  

Auch die EU versteht sich zur Auflösung der Nationen in Europa zugunsten des dieser EU 
beherrschenden Weltfinanznetzwerkes. Wie stark die Hochfinanz die europäische Politik bestimmt, 
hat sich bei der Euro-Krise gezeigt. Sie war immerhin in der Lage, vor allem zulasten Deutschlands 
eine EU-Haftungs- und Schuldenunion zustande zu bringen, also alle Völker Europas für die Schulden 
der internationalen Zockerbanken und der von ihnen vergebenen Staatskredite haften zu lassen. In der 
EU herrschen das Politbüro und ihre nicht gewählten Kommissare. Aus der Scheindemokratie wird 
eine autoritäre, zentralistische EU-Herrschaft. Die Massen werden wieder ausgeplündert. An der 
Spitze stehen die Eigentümer der amerikanischen Notenbank, die sich die Weltwährung als 
Finanzquelle gesichert haben und über entsprechende Geldvermehrung (neu gedrucktes Papiergeld) 
nicht nur die Goldvorräte und Sachwerte der ganzen Welt aufkaufen, ohne dabei mit echten 
Vermögenswerten zahlen zu müssen, sondern auch die Weltbevölkerung in den von ihnen 
beherrschten Nationen bzw. Währungssystemen ausbeuten. Um die globale Ausbeutung durch 
Privatzentralbanken, Staaten oder die Weltfinanzelite zu verhindern, müssen wieder unabhängige, 
nationale Zentralbanken als neutrale Hüterin der Währung begründet und allein dem Geldwert und der 
Neutralität des Geldes verpflichtet werden. Nur so können die Weltfinanzherrschaft und die 
Ausplünderung von Privatwirtschaft und Staaten durch Währungsmanipulation verhindert werden. 

Der Handel Europas und insbesondere auch Deutschlands mit den USA geht kontinuierlich 
zurück. Nur durch befohlene Sanktionen und politischen Druck konnten die USA bisher verhindern, 
dass der Handel Europas mit Russland einen Ausgleich für den schrumpfenden US-Handel brachte. 
Jedoch bietet eine engere Kooperation der Wirtschaft Russland ebenso wie auch Europa 
entscheidende Zukunftschancen, weil Russland viele Ressourcen hat, die wir in Europa 
brauchen, und wir technisches Know-how haben, das Russland braucht. Im Gegensatz zum 
amerikanischen Markt ergänzen sich also die europäischen und russischen Märkte auf 
zukunftsträchtige Weise. Die deutsche Politik muss sich deshalb aus der Vormundschaft der USA 
befreien und Ausgleichspolitik betreiben; den einen nicht verärgern und den andern nicht vertreiben. 

Durch die klug eingefädelte EU-weite Haftungsunion zahlen insbesondere die deutschen 
Sozialhilfeempfänger, Sparer und Steuerzahler vollumfänglich den Preis für die Banken-, EU- 
und Euro-Rettung und für die provozierten Migrationsströme. Bei den Sozialhilfeempfängern 
werden Leistungen gekürzt. Die Sparer werden mit der Null-Zinspolitik enteignet. Die Steuerzahler 
werden mit immer höheren Steuern konfrontiert. Alle werden still und heimlich durch eine durch die 
EZB gezielt verursachte Inflation zur Ader gelassen, die weit höher ist als die amtlich ausgewiesene 
Inflationsrate. In nur einem Jahr ist die Euro-Zentralbankgeldmenge um mehr als ein Drittel gestiegen! 
Mithilfe der GEZ-Gebühr, mit der in Summe jährlich 8,3 Mrd. Euro zwangsweise eingezogen werden, 
wird die Propaganda gegen die eigene Bevölkerung finanziert. Deshalb verweigern immer mehr 
Haushalte die GEZ-Gebühr: Es sind inzwischen fünf Millionen Nichtzahler. 

Das Problem der Eurozone ist längst nicht mehr mit Geld zu lösen. Es geht um Fundamentales. 
Hochentwickelte Volkswirtschaften erreichen ab einen Punkt einen gewissen Sättigungsgrad, die 
Wachstumskurve sinkt. Die Welt ist endlich und unendliches Wachstum ließe sich nur mit einem Import 
von zahlungskräftigen Konsumenten fortschreiben. Die meisten Bürger lehnen inzwischen den 
Zentralismus aus Brüssel ab. Die Zahl der von Armut bedrohten Menschen in Europa steigt, 
inzwischen sind es 122 Millionen EU-Bürger (24,4 Prozent)! Auch in Deutschland schreitet die Armut 
voran, 20,6 Prozent sind dem Armutsrisiko ausgesetzt. Während in Deutschland die frisierte Arbeits- 
losenrate bei 6,1 Prozent liegt, liegt sie in der Eurozone bei 11 Prozent. Rechnet man die Arbeitslosen 
und die, die von ihrer Arbeit nicht leben können zusammen, kommen wir in Deutschland auf über 8 
Millionen, die auf soziale Hilfsleistungen angewiesen sind. Die Jugendarbeitslosigkeit liegt in der 
Eurozone bei 22,5 Prozent. Spitzenreiter ist Griechenland mit 46,5 Prozent, Spanien folgt mit 43,6 
Prozent und Italien folgt mit 36,4 Prozent. So wird eine ganze Generation durch Brüssel betrogen! 
 
Für unsere Europapolitiker sind die europäischen Regeln dazu da, um sie zu brechen! Seit 2010 
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werden die in den EU-Statuten verankerten Regeln zur Rettung maroder Banken und Staaten auf 
Kosten der Steuerzahler gebrochen. Zur Begründung heißt es, die Banken mussten deshalb gerettet 
werden um Domino-Effekte und Pleiten bei der Altersversorgung der kleinen Leute zu verhindern. 
Gemeint sind die kleinen Bankaktionäre, die kleinen privaten Inhaber von Bank-Anleihen und die 
Verluste der vielen kleinen Lebensversicherungskunden, deren Versicherer hauptsächlich in eben 
solche Papiere investiert hätten. Genau hier steckt der Betrug, die schamlose Lüge! Es geht 
niemals um die Kleinanleger, die ihr Erspartes in Bankaktien und Bankanleihen oder 
Lebensversicherungen investiert haben. Hätte der Staat tatsächlich die Interessen der Kleinanleger 
verfolgt, hätte der Staat sie mit beliebigen sozialen Maßnahmen vor der Vermögenslosigkeit und dem 
Altersversorgungsrisiko schützen können. Dafür hätte der Staat nicht eine Bank retten müssen!  

Was hat es mit dem so gefürchteten Domino-Effekt auf sich, wenn sozusagen die Banken sich 
gegenseitig in den Abgrund reißen? Was passiert wenn Banken ausfallen und der Geldfluss dadurch 
unterbrochen wird, geht deshalb die Welt unter? Nein. Die Bäcker, Fleischer, Bauern, Krankenhäuser, 
Kraftwerke, Wasserversorgung, Müllabfuhr, Ärzte, Apotheker, Architekten, Ingenieure, Autobauer, 
Autoschlosser, die gesamte Industrie usw. sind dann immer noch da, wenn die Banken ausfallen. Die 
Kredite und Forderungen stehen dann immer noch. Den Verlust der Kontoguthaben hätte der Staat, 
mit einem Bruchteil der zur Verfügung gestellten Bankenrettungspakete, in sozialen Härtefällen ohne 
weiteres ausgleichen können. Im schlimmsten Fall gerät lediglich der Zahlungsverkehr vorübergehend 
ins Stocken. Damit die Industrie, die Bäcker, Fleischer, Bauern usw. trotzdem weiter produzieren, kann 
der Staat die dazu erforderlichen Notstandsgesetze erlassen, die so lange gelten, bis ein reibungsloser 
Zahlungsverkehr, auch ohne Banken, wieder hergestellt ist. Bloß um den Zahlungsverkehr 
sicherzustellen, hätte nicht eine Bank gerettet werden müssen! 

Mit den bunt ausgemalten Horrorszenarien, im Falle von Bankpleiten, wird den Wählern und 
Steuerzahlern noch immer wirkungsvoll Sand in die Augen gestreut! Glauben Sie allen Ernstes, dass 
es der typische deutsche Kleinanleger war, der in griechische Banken und griechische Staatsanleihen 
investiert hatte? Nein, es waren vor allem Banken, Hedgefonds und andere institutionelle Spekulanten. 
Als nächstes sollen die italienischen Banken durch die europäischen, insbesondere die deutschen 
Steuerzahler gerettet werden, obwohl das ein erneuter Bruch des Stabilitätspaktes wäre. Im 
eigentlichen Fokus stehen die Vermögen der Eliten, die durch die Steuerzahler gerettet werden. Die 
Eliten setzen sich im Wesentlichen aus den 300 reichsten Familien der Welt zusammen, von denen die 
Mehrzahl in den USA lebt. Die Rettung der Kleinanleger und die Verhinderung von Domino-
Effekten dienen nur als Vorwand.  

Die Banken bzw. ihre Besitzer wurden und werden noch immer durch die Staaten bzw. deren 
Steuerzahler gerettet. Durch die anhaltende Bankenrettung in der EU sind die EU-Staatsschulden auf 
über 10 Billionen Euro gestiegen. Bei 80 Millionen Einwohnern in Deutschland wären das, vom 
Neugeborenen bis hin zum Greis, pro Kopf 125.000 Euro. Der Einwand, dass es sich hier um EU-
Schulden handelt, ist für den Moment richtig. Trotzdem, auch ohne diese EU-Schulden sind die 
Deutschen über ihre Politiker bereits Zahlungsverpflichtungen in Höhe von mehr als 10 Billionen 
Euro eingegangen. Dazu später mehr. 

Spanien und insbesondere Italien haben ihre Wirtschaftsleistung von vor dem Krisenjahr 2008 
immer noch nicht erreicht. Auch Frankreich ist in einer prekären Lage. Die Wachstumsprojek- 
tionen der EZB bleiben auch für die kommenden drei Jahre für die EU insgesamt schwach. Die 
Probleme des EU-Bankensektors haben sich drastisch verschärft. Auch die Deutsche Bank hat 90 
Prozent ihres Aktienwertes verloren. Die italienischen Banken sitzen auf 400 Milliarden Euro faulen 
Krediten. Anstatt der Bankeigentümer sollen es, entgegen der geltenden Regeln zur Bankenrettung, 
wieder die europäischen Steuerzahler sein, die den Karren aus dem Dreck ziehen. Obwohl die 
Steuerzahler, aufgrund der geltenden Regelungen, erst als letzte Instanz zur Haftung herangezogen 
werden sollen. Wer wird am Ende die Staaten und ihre Steuerzahler retten?  

Der kontinuierliche Ausbau der Haftung des Steuerzahlers: Um die Umschuldung der Länder 
Südeuropas, zulasten vor allem Deutschlands, voranzutreiben, will die EZB, auch über die nationalen 
Notenbanken, europäische Staatsanleihen in Höhe von über 2 Billionen Euro aufkaufen. So kaufen die 
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südeuropäischen Notenbanken ihre Staatspapiere auf der ganzen Welt zurück und entschulden damit 
ihre Staaten bei deren privaten Gläubigern. Ein prächtiges Geschäft, denn sie tauschen hoch verzins- 
liche Staatspapiere von lästigen Privatinvestoren gegen unverzinsliche, niemals fällig werdende Buch- 
schulden, hauptsächlich zulasten der Deutschen Bundesbank, ein. Diese Buchschulden, auch Target-
Forderungen genannt, sind mit keinerlei Sicherheiten gedeckt. Inzwischen sitzt die Bundesbank auf 
fast 800 Milliarden Euro Target-Forderungen, was etwa der Hälfte des deutschen Nettoauslands- 
vermögens entspricht.  

Der Maastrichter Vertrag sieht keine Nachschusspflicht für die nationalen Notenbanken vor, 
wenn diese im Fall des Euro-Austritts in Konkurs gehen. Damit würden sich die Target-
Forderungen des Eurosystems in Luft auflösen, es sei denn, neben der Deutschen Bundesbank gibt 
es weitere im Eurosystem verbliebene Notenbanken, mit denen sich die Bundesbank die Verluste teilen 
kann. Im besten Falle werden die Forderungen in die dann abwertenden nationalen Währungen  
(italienische Lira usw.) umgetauscht. Mit dieser unheilvollen Situation macht sich die deutsche 
Regierung bei den anstehenden Verhandlungen über die europäische Fiskalunion und den damit 
verbundenen Transfers von Nord nach Süd erpressbar. Für den Schaden haften in erster Linie die 
deutschen Steuerzahler und eben nicht die gewissenlosen deutschen und europäischen 
Politiker, sie lassen sich stattdessen ihren Betrug mit astronomischen Gehältern vergolden. 

Die Welt, insbesondere die EU ist dramatisch überschuldet. Die EU-Politik hat, wie gezeigt, zur 
Verarmung vieler Mitgliedstaaten geführt, zu hoher Arbeitslosigkeit und sozialen Unruhen. Die Euro- 
zone ist unreformierbar, denn die EZB handelt nicht mehr unabhängig. Es lebe der politische 
Zeitgewinn. So muss Griechenland beispielsweise erst in 32 Jahren anfangen seine Schulden zurück- 
zuzahlen. Das Motto des typischen Europapolitikers ist: Nach mir die Sintflut! Die Anleihekäufe 
durch die EZB drücken künstlich die Renditen für Staatsanleihen und ermöglichen so den hoch 
verschuldeten Euro-Staaten eine sorgenfreie Neuverschuldung, die andernfalls Reformen, Ausgaben- 
kürzungen oder Steuerbelastungen nach sich ziehen würden. Damit betreibt die EZB Konjunktur- und 
Sozialpolitik und Wahlwerbung für die regierenden EU- und Euro-freundlichen Eliten. Warum die 
südeuropäischen Krisenstaaten nicht freiwillig aus dem Euro-Währungssystem austreten umso mit 
Hilfe einer anschließenden Währungsabwertung ihre Wirtschaft wieder wettbewerbsfähig zu machen? 
Die Krisenstaaten können sich ihre Euros über ihre nationalen Notenbanken selbst drucken. 
Das geht unter anderem zulasten der Deutschen Bundesbank, was sich in den Target-Forderungen 
der Bundesbank widerspiegelt. Mit einem Euro-Austritt müssten sie auf diesen doch so ergiebigen 
Geldautomaten verzichten, was kurzfristig betrachtet, den Chancen einer politischen Wiederwahl, 
entgegenstehen könnte. 

Der Krug wird solange zum Brunnen gebracht, bis er bricht! Aufgrund der Globalisierung sorgt die 
reformwillige Konkurrenz dafür, dass der Karren noch mehr in den Dreck gezogen und die Eurozone 
noch weniger wettbewerbsfähig wird. Angesichts des Superwahljahres 2017 wird man den Wählern 
auch zukünftig die Scheuklappen nicht abnehmen. Die Perspektivlosigkeit wird in ein – „Wir schaffen 
das“ und „Deutschland geht es so gut wie noch nie“ verwandelt. So wird die Illusion der heilen 
Finanzwelt in Europa aufrechterhalten. Tatsächlich wird die Eurozone zu Tode gerettet. Die 
lebensverlängernden Rettungsmaßnahmen behandeln nur die Symptome, nicht aber die 
fundamentalen Ursachen in der europäischen Reformwüste. Es ist wie bei einer Krebsbehandlung 
durch unendliche Chemotherapie. Irgendwann ist der Krebs tot, der Patient dann aber auch. 

Das weitere Überleben des Weltfinanzsystems mit seinen Geldmengen-, Inflations- und 
Blasenproblemen wird davon abhängen: 1. Wann eine der Finanzblasen platzt und damit die 
nächste Stufe der Weltfinanzkrise auslöst. 2. Wie lange die Zentralbanken den Niedrigzins noch 
manipulieren können, weil sich bei Bildung eines höheren Marktzinses sofort Zahlungsunfähigkeiten 
von Staaten und Banken ergeben werden. 3. Wie lange sich die bisherige Geldflutung noch in einer 
angestauten Inflation halten kann, also wann sie zur offenen Inflation wird. Wenn also der 
Scheinwohlstand monetär zerplatzt, fällt nicht nur das Finanzsystem, die Schuldenspirale, sondern 
auch der Scheinwohlstand in sich zusammen, dann fällt der Lebensstandard der Bevölkerung auf den 
niedrigeren Realwohlstand zurück (Verarmung). Eine arm gewordene Bevölkerung wird nicht mehr 
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bereit sein, ihren geringen Lebensstandard auch noch wachsenden Zuwandererströmen zur 
Verfügung zu stellen. Das ehemalige Sozialparadies Deutschland wird zum Kampfplatz werden. 

Auch 2017 wieder Wahlbetrug? Die offiziellen Arbeitslosenzahlen sind so niedrig wie seit 25 Jahren 
nicht mehr, wird scheinheilig behauptet. Die Altparteien, insbesondere die CDU mit Kanzlerin Merkel, 
streuen den Wählern wieder Sand in die Augen, indem sie behaupten, dass es Deutschland so gut 
geht, wie noch nie! Das mag für unsere hauptberuflichen Politiker, die sich mal ebenso eine Diäten- 
bzw. Lohnerhöhung selbst im Bundestag verschreiben können, zutreffen. Im Gegensatz dazu glänzt 
der deutsche Arbeitsmarkt mit dem größten Niedriglohnsektor Europas! Gemäß einer aktuellen 
Statistik des Statistischen Bundesamts ist jeder Dritte in Deutschland arm - trotz Arbeit! Die 
Deutschen belegen beim Vermögensvergleich, gemäß einer EZB Studie, den letzten Platz 
innerhalb der EU! Wer in Deutschland ein Einkommen von weniger als 1.033 Euro monatlich hat, gilt 
als arm. Laut einer aktuellen Studie der EU-Statistikbehörde Eurostat sind 13,4 Millionen Menschen 
in Deutschland von Armut bedroht. Ihr Durchschnittseinkommen beträgt sogar nur knapp 700 Euro! 
Überdurchschnittlich ist Deutschland nur bei der Steuer- und Sozialabgabenbelastung. Mehr als 
die Hälfte unseres erwirtschafteten Bruttosozialprodukts wird schon heute an zwei Drittel der 
Bevölkerung umverteilt, wovon ganz besonders die vielen Sozialfunktionäre profitieren. Zwei Drittel der 
Bevölkerung bekommen Leistungen (Arbeitslose, Politiker, öffentlicher Dienst, Beamte, Rentner, 
Angehörige usw.), welche vom übrigen Drittel (der Mittelstand hat hierbei einen Anteil von 80 Prozent) 
erwirtschaftet werden müssen. Momentan stemmt der Mittelstand netto 80 Prozent der Staats- und 
Umverteilungsfinanzen. Wir stehen vor einem Auseinanderreißen des Mittelstandes. Der kleinere 
Teil wird sich in die Oberschicht retten, der größere Teil wird in die Unterschicht absteigen.  

Unsere derzeitigen Sozialsysteme gewähren Gegenwartsleistungen auf Zukunftskosten, bei 
Berücksichtigung der Migration sogar wachsenden Zukunftskosten. Wir rechnen deshalb mit einem 
wachsenden Anteil von Armen und Sozialhilfebeziehern, deren Anteil an der Bevölkerung sich von 
jetzt 9 Prozent auf über 20 Prozent erhöhen wird. Damit geht die Absenkung der Grundsicherung 
auf ein Existenzminimum einher, weil die Leistungsfähigkeit und die Zahl der Zahler sinkt, die Zahl 
der Grundsicherungsbedürftigen dagegen, durch Krise und Migration, stark steigt. Auch das 
kostenlose Gesundheitssystem für alle ist so wie heute künftig nicht mehr finanzierbar. Schon 
nach bisherigem System wäre eine Rentenlücke in den nächsten Jahrzehnten sicher. Sie wird 
verschärft durch einen möglichen Crash bzw. eine Rezession, die vor allem die Sparbeiträge der 
privaten Versicherungen schrumpfen lässt. Für die Pensionen vom Öffentlichen Dienst wirkt sich vor 
allem die nationale und von Deutschland zu übernehmende EU-Schuldenhaftung aus, so dass wir 
grundsätzlich mit Rentenhöhen im Bereich der Grundsicherung rechnen müssen. Nur wer aus 
eigener Qualifikation oder aus Vermögen Nebeneinnahmen erzielen kann, wird noch Renten erwarten 
können, die dem heutigen Lebensstandard entsprechen. 

Die Umverteilungsprobleme zwischen Leistungsträgern und Leistungsnehmern werden in den 
nächsten Jahren dramatisch zunehmen, ebenso die Abgabenquote an den Staat. Je mehr die 
Sozialleistungen reduziert werden müssen und je stärker daraus der Sozialdruck auf die Bevölkerung 
wird, desto mehr drohen soziale Auseinandersetzungen, die sich politisch bis zu Unruhen und 
Bürgerkriegen verdichten können. Das interne und externe Umverteilungssystem wird nicht mehr 
halten. Die deutschen Leistungsträger werden selbst ärmer und können eine wachsende Zahl 
von Sozialleistungsforderern nicht mehr alimentieren. Die verarmte Unterschicht wird deshalb den 
Aufstand gegen eine Politik machen, die ihr immer ein Sozialparadies versprochen, sie aber damit 
betrogen hat. Die nächste Generation wird dann dem Wohlstand sowie den Freiheitsrechten ihrer 
Elterngeneration nachtrauern, wenn sie verarmt, zentralistisch gegängelt, von fremden 
Zuwanderern und einer fremden islamischen Kultur und Religion bestimmt wird. 

Unsere heutige Generation hat die höchste Verschuldung der deutschen Geschichte aufgebaut 
und dazu auch noch die Schulden Europas in Gesamthaftung übernommen. Die gesamte Politik 
der derzeitigen Generation in der europäischen Schuldenkrise war: Verschieben, verlagern, 
vertuschen, die Generalsbereinigung verhindern, um sie in die nächste Generation zu schieben. 
Damit hat unsere jetzige Verursachergeneration die Zukunft der nächsten Generation finanziell 
schwer belastet, wenn nicht sogar vernichtet. Unsere heutige Generation muss sich darüber klar 
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sein, dass wir eine historisch einmalige Wohlstandsphase erleben durften, höheren Wohlstand als 
unsere Eltern hatten und höheren Wohlstand als unsere Kinder haben werden, weil sie die in unserem 
Wohlstand verursachten Zukunftslasten (Schulden, Renten, Migration usw.) abzutragen haben. Und 
auch die Migration wird voraussichtlich Armutsfolgen haben. Die Prognosen in Bezug auf den 
Wohlstand der nächsten Generation sind also umso pessimistischer, je länger der derzeitige 
Scheinwohlstand und die Scheinblüte noch aufrechterhalten werden, und je länger das der Fall 
ist, desto weniger muss die heutige Tätergeneration dafür büßen. Je eher dagegen die Korrekturen 
kommen, desto besser für die nächste Generation!! 

Alle Rentenprognosen gehen davon aus, dass die heutigen Renten höchstens nominell weiter gezahlt 
werden können, real aber sinken müssen. Rentenarmut wird in den nächsten Jahren, ob mit oder ohne 
Crash, ein Massenproblem in Deutschland und in ganz Europa werden. Ganz gleich, ob der Staat die 
Renten nominal mindert oder ob er durch Inflation nur den realen Wert der Rente mit der Zeit absenkt, 
werden die Rentner jedenfalls die Verlierer der nächsten Jahrzehnte sein. Das gilt nicht nur für die 
Arbeiter und Angestellten mit ihren Renten, sondern auch für die Beamten, deren Pensionen wegen 
der zusammenbrechenden Staatsfinanzen parallel abgesenkt werden müssen. Die unteren 
Pensionsgruppen werden dann zuerst verarmen. Die Situation der Rentner mit Privaten 
Versicherungen wird sich nicht besser entwickeln. Private Altersversicherungen haben nämlich 
Nominalrenten, die der Inflation und Währungsreform unterliegen, also künftig entwertet werden. 

Eine Solidargemeinschaft innerhalb eines Staates setzt voraus, dass die Bevölkerung sich 
zusammengehörig fühlt und ein gemeinsames Wertesystem besetzt. Daraus entwickelt sich das 
Bedürfnis, den anderen Menschen dieser Gemeinschaft zu helfen, wenn sie in Not sind (Solidaritäts- 
prinzip). Wird diese gemeinsamen Bindung aber infrage gestellt, bzw. sie ist nicht mehr vorhanden, 
wird das Solidaritätsprinzip ausgehöhlt. Bei unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen, die vielleicht noch 
nicht einmal dieselbe Sprache sprechen, geschweige denn aus derselben Kultur kommen, wird Soli- 
darität schwer vermittelbar sein. Die heutige Bevölkerung wird voraussichtlich in die Minderheit geraten 
und dann auch nicht mehr entscheidend mitbestimmen können, wohin die gesellschaftliche Entwick- 
lung geht. Die sich in den Städten bildenden nationalen und kulturellen Gettos deuten darauf hin, 
dass wir in den nächsten 30 Jahren einen ethnischen Dauerkampf, möglicherweise sogar einen 
Bürgerkrieg bekommen können, wenn nicht jetzt damit begonnen wird, gegenzusteuern. 

Bei der Betrachtung, dass es angeblich uns Deutschen so gut wie noch nie geht, wird u.a. völlig außer- 
acht gelassen, dass wir uns inzwischen in einer EU-weiten Gemeinschaftshaftung befinden, die uns 
zwangsläufig auf die Füße fallen wird. Die hohe Jugendarbeitslosigkeit von 30-50 Prozent in einigen 
südeuropäischen Staaten, die generell hohe Arbeitslosigkeit in den EU-Staaten, die hoffnungslose 
Überschuldung der südeuropäischen Staaten, die, wenn man die privaten und die staatlichen Schulden 
zusammenrechnet, mittlerweile über 300 Prozent des Bruttoinlandsproduktes betragen, werden durch 
die Haftungsgemeinschaft auch zum deutschen Problem, was die Politik bei ihrem Werbeslogan 
„Deutschland geht es so gut wie nie“ komplett ausblendet und uns vorsätzlich verschweigt. 

Die deutschen Steuerzahler subventionieren die beinahe bankrotten EU-Staaten, aber die 
Südeuropäer haben im Vergleich mehr Eigentum und müssen weniger Steuern zahlen. Im 
weltweiten Vergleich sind die deutschen Steuersätze spitze: Im Verhältnis zum OECD-
Durchschnitt zahlen die deutschen Steuerzahler 37 Prozent mehr Steuern. Im Vergleich zur Schweiz 
ist die Steuerlast sogar um 222 Prozent höher! In den 1950er Jahren musste man noch das 17-
fache des Durchschnittslohns verdienen um den Spitzensteuersatz zu zahlen. Heute benötigt man 
weniger als das Doppelte des Durchschnittslohns, um schon mit 53.000 Euro im Spitzensteuersatz zu 
liegen. Gemäß dem Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) ist das Vermögen eines 
durchschnittlichen Haushalts in den letzten zehn Jahren nur minimal um 300 Euro gewachsen. Doch 
dafür, dass die Lebenshaltungskosten, Steuern und Abgaben gleichzeitig gestiegen sind, sind die 
Durchschnittshaushalte um 15 Prozent ärmer geworden. Damit verringerte sich das Nettovermögen 
eines Durchschnittshaushalts in den letzten zehn Jahren um 20.437 Euro! Durch Steuern und 
Abgaben werden den Deutschen von jedem Euro 53 Prozent entzogen. Sein Leben lang 
überlässt man dem Staat, durch Steuern und Sozialabgaben, etwa 50 Prozent seines hart 
verdienten Lohnes, um dann im Alter in Altersarmut zu enden? Richtig, so wird es die Mehrheit 
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der Bevölkerung treffen, wenn in 10-15 Jahren die geburtenstarken Jahrgänge in Rente gehen. Heute 
gibt es zwei Arbeitnehmer auf einen Rentner, tendenziell wird es nur noch einen Arbeitnehmer je 
Rentner geben. Entsprechend müssen die Beitragssätze steigen und/oder die Renten sinken. Die 
Aussichten selbst sind noch düsterer: Wir sind die letzten 40 Jahre nicht einmal in der Lage 
gewesen auch nur eine DM oder einen Euro der Staatsschulden zu tilgen. Aufgrund der schlechten 
demographischen und wirtschaftlichen Aussichten sind die Aussichten auf Überschüsse, die zur 
Tilgung genutzt werden könnten, schlecht, tatsächlich sogar aussichtslos. Das bedeutet, jede Art der 
Mehrbelastung kann nur mit zusätzlichen Krediten oder (auch sozialen) Ausgabenkürzungen und 
Steuererhöhungen ausgeglichen werden. Warum das so ist, wie es hier beschrieben ist? Weil wir 
es zulassen! „Wir beschließen etwas, stellen das dann in den Raum und warten einige Zeit ab, was 
passiert. Wenn es dann kein großes Geschrei gibt und keine Aufstände, weil die meisten gar nicht 
begreifen, was da beschlossen wurde, dann machen wir weiter – Schritt für Schritt, bis es kein Zurück 
mehr gibt.“ Mit diesen Worten erklärte der luxemburgische Regierungschef Jean-Claude Juncker im 
Nachrichtenmagazin Spiegel die ideale Vorgehensweise in der EU-Politik. Und Juncker in der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung: „Wenn es ernst wird, muss man lügen.“  

Die bewusste und zielgerichtete Manipulation der Verhaltensweisen und Einstellungen der Massen 
ist ein wesentlicher Bestandteil demokratischer Gesellschaften. Organisationen, die im Verborgenen 
arbeiten, lenken die gesellschaftlichen Abläufe. Sie sind die eigentlichen Regierungen in unserem Land. 
Wir werden von Personen regiert, deren Namen wir noch nie gehört haben. Sie beeinflussen unsere 
Meinungen, unseren Geschmack, unsere Gedanken. Horst Seehofer: "Diejenigen, die entscheiden, 
sind nicht gewählt, und diejenigen, die gewählt werden, haben nichts zu entscheiden." Aufgrund des 
anhaltenden Machtmissbrauchs unserer Politiker ist die aktive Eigenverantwortung 
unausweichlich! Wer jetzt, nach dem Lesen dieser Zeilen, nicht die Initiative ergreift und sich im 
Rahmen seiner Möglichkeiten nicht zur Wehr setzt, sägt sich mit seiner Untätigkeit den eigenen Ast 
ab auf dem er sitzt. 

Wir sind das begehrteste Zuwanderungsland in Europa, obwohl wir nichts zu bieten haben. Wir 
haben keine Rohstoffe, wir haben nur Sozialleistungen. Sind unsere Sozialleistungen etwa der Grund? 
Der finanzielle Giftcocktail, den unsere Politiker angerührt haben, ist schockierend. Der Cocktail 
dürfte zur Verelendung großer Bevölkerungsteile und letztendlich zum Bürgerkrieg führen. Überall ist 
oder war Krieg, wo kulturell unterschiedliche Völker unfreiwillig zusammenstießen. Eine 
multikulturelle Gesellschaft führt zu gesellschaftlichen Disharmonien, Egoismus bis hin zum 
Gruppenhass. Diese Phänomene sind überall dort zu beobachten, wo es multikulturelle Gesellschaften 
gibt. Beispiele hierfür sind die ehemalige Tschechoslowakei, Jugoslawien, Irak, Libyen, Syrien usw.. 
Die treibenden Kräfte in Deutschland und der EU wollen in den nächsten 30 Jahren 30-120 Millionen 
Zuwanderer mit ihrer geheimen Migrationsagenda. Letztendlich sind die Flüchtlinge und die 
europäische Bevölkerung die Leidtragenden. Die Eliten können unter unterschiedlichen 
Bevölkerungsgruppen viel leichter Hass säen, sie gegeneinander aufhetzen, um so dafür zu sorgen, 
dass sie mit sich selbst beschäftigt sind, anstatt sich um ihren wahren Feind, dem Establishment, zu 
kümmern. Wussten Sie, dass bereits Polizei und Militär den Ernstfall eines Bürgerkrieges proben?  
Wenn in 10-15 Jahren die Babyboomer ins Rentenalter kommen, wird deren Altersversorgung, 
aufgrund unserer demographischen Struktur, dem damit verbundenen Umlagesystem in der 
gesetzlichen Rentenversicherung und des nur noch schwachen Wirtschaftswachstums und der 
langfristig ausgerichteten Null-Zinspolitik, nicht mehr zu stemmen sein.  

Schon jetzt werden breite Bevölkerungsteile durch die tatsächliche (nicht die amtlich ausgewiesene) 
Inflation, die deutlich über der Null-Zinspolitik liegt, enteignet. Automatisierung, technischer 
Fortschritt und ein weltweites Überangebot an Konsumprodukten und Arbeitskräften engen den 
finanziellen Handlungsspielraum weiter ein. Allein in der Automobilindustrie werden durch die 
Elektromobilität ca. 25 Prozent der Arbeitsplätze in Deutschland in den kommenden Jahren wegfallen. 
Hinzu kommen die Haftungsversprechen aus der Rettung Südeuropas, der EU und des Euros 
und die enormen Kosten, die unsere Migrationspolitik verursacht (je nach Berechnungsgrundlage 
250.000 bis 450.000 Euro je Migrant) und die eigene Staatsverschuldung, die bei 6,7 Billionen Euro 
liegt, wenn man die versteckten Zahlungsverpflichtungen, beispielsweise die nicht gedeckten 
Renten- und Pensionszahlungen für unsere Beamten, mit einrechnet. Hinzu kommen noch 
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laufende Reparationszahlungen aus dem 1. und 2. Weltkrieg, explodierende Rüstungsausgaben und 
Geschenke in Milliardenhöhe an Israel usw. usf. Zusammengenommen sind das explodierende 
Kosten in zweistelliger Billionenhöhe, die nicht durch Einnahmen gedeckt sind. Die ersten 
Ausläufer des sich zusammenbrauenden Unheils treten bereits jetzt schon offen zutage: Wir 
sehen uns mit erhöhten Sozial- und Steuerabgaben, insbesondere auch in der privaten und betrieb- 
lichen Altersversorgung, konfrontiert. Finanzminister Schäuble diskutiert jetzt schon offen über den 
Eintritt ins Rentenalter mit 70 Jahren. Bald wird man bis zum 75. Geburtstag oder bis ans Lebensende 
arbeiten gehen müssen. Wer das aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr kann, darf sich nicht auf 
die sozialen Sicherungssysteme verlassen - die sind dann zusammengebrochen. Schon heute 
verursacht ein Prozent unserer Bevölkerung 30 Prozent der gesamten Gesundheitskosten. 

Die Belastung für jeden Einzelnen von uns lässt sich klar und eindeutig darstellen: Bei z. B.  
10 Billionen Euro Kosten und 80 Millionen Einwohnern kommen wir auf 125.000 Euro Belastung pro 
Person. Unser Problem ist, es ist nur noch ein Bruchteil unserer Bevölkerung finanziell weiter belastbar. 
Wir haben nur noch 13 Millionen Netto-Steuerzahler (das sind die Bürger, die an den Staat mehr 
Steuern zahlen als sie vom Staat an Leistungen jeglicher Art zurückbekommen). Verteilt man die 10 
Billionen Euro auf die nur noch 13 Millionen, ergibt sich eine Belastung von 768.570 Euro je 
Steuerzahler. Von den 43,47 Millionen Erwerbstätigen in Deutschland sind nur noch 60 Prozent 
finanziell in der Lage Rücklagen fürs Alter zu bilden. Verteilt man die 10 Billionen auf diese 60 Prozent, 
ergibt sich immer noch eine Belastung von 385.000 Euro pro Person. Die große Mehrheit der 60 
Prozent wird nicht in der Lage sein die 385.000 Euro zu stemmen. Die logischen Konsequenzen 
daraus sind breit angelegte und umfangreiche Ausgabenkürzungen in allen Bereichen und 
massive Steuererhöhungen. Sie sehen, jeder Einzelne ist betroffen: Egal ob Hartz-IV-Empfänger, 
Rentner, gut verdienende Angestellte, Beamte, Freiberufler, Selbstständige und Unternehmer. Damit 
sind alle Betroffenen vereint aufgerufen, der bisherigen Politik, die gegen ihre ureigensten Interessen 
gerichtet ist, mit ihrer ganzen Macht entschlossen entgegenzutreten. Den Politikern und ihren 
Medien, die das schleichende und kontinuierliche Ausbluten der Bevölkerung verschleiern, ist 
die rote Karte zu zeigen! Die Zukunft ist zu schwarz dargestellt? Selbst wenn wir die Ergebnisse 
halbieren oder vierteln, wird das sich abzeichnende Elend nicht schöner. Es hilft nur eins: Anstatt 
sich die Ergebnisse schön zu rechnen, muss eine radikale Kursänderung in der Politik 
durchgesetzt werden! Unser Problem ist, die CDU mit ihrer Kanzlerin Frau Merkel, die sich wieder 
zur Wahl stellt, propagiert das Gegenteil: „Deutschland geht es so gut wie noch nie.“ Was so viel 
bedeutet: Weiter so wie bisher! Ohne Kursänderung geradezu in den Abgrund. Wir müssen 
gemeinsam auf die Straße gehen und unseren Protest zeigen. 

Der moderne Sklave kennt keine Ketten, ihm hat man meterhohe Mauern in den Kopf gepflanzt. 
Den meisten Menschen fehlt der Mut sich von diesen unsichtbaren Fesseln zu befreien. 
Wolfgang Schäuble, als amtierender deutscher Finanzminister, gestand in seiner Rede auf dem 
European Banking Congress am 18.11.2011 folgendes ausdrücklich ein: „Wir in Deutschland sind seit 
dem 8. Mai 1945 zu keinem Zeitpunkt mehr voll souverän gewesen.“ Die Politik der Eliten hat die 
Flüchtlinge aus ihren Heimatländern vertrieben. Mit den unkontrollierten Flüchtlingsströmen 
nach Europa zersetzen die Eliten die soziale Einheit der europäischen Völker. Geht es nach den 
Migrationslobbyisten, sollen die Migranten ihr Zielland, frei nach der Höhe der Sozialleistungen, 
auswählen können. Dabei wies schon Milton Friedman darauf hin, dass man nicht ein hoch attraktives 
Sozialsystem und gleichzeitig offene Grenzen haben kann. Der ärmeren Bevölkerungsgruppe wird 
man tendenziell immer mehr die sozialen Hilfsleistungen kürzen, während die 
Besserverdienenden durch diverse Steuererhöhungen und indirekte Enteignungen, wie zum 
Beispiel durch die Null-Zinspolitik, finanziell erdrosselt werden. Das Angebot an Arbeitskräften, 
Dienstleistungen und Konsumsprodukten ist jetzt schon größer als die Nachfrage nach Arbeitskräften, 
Dienstleistungen und Konsumsprodukten. Dieses Problem werden wir nicht erst in 10 Jahren haben, 
denn es klopft bereits heute schon an unsere Tür, was sich im weltweit zurückgegangenen Zinsniveau 
und dem weltweit gesunkenen Wirtschaftswachstum widerspiegelt. Deshalb jetzt unseren Markt 
unkontrolliert mit Migranten zu fluten, ist schon allein aus diesem Grunde kontraproduktiv. Das 
Ergebnis wird ein entfesselter Kampf um zu wenige Arbeitsplätze sein. Damit hätten die Eliten 
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ihr Ziel erreicht: Flächendeckende Niedriglöhne und aufgelöste Sozialstrukturen, die sich 
gegenseitig bekämpfen, anstatt sich vereint gegen das Establishment aufzustellen. 

Die Migrationslobbyisten treten für ungehinderte Flucht und Migration ein, ohne dabei die 
Ursachen der Heimatszerstörung und der Notwendigkeit vom Weggang aufzudecken. Ebenso 
wenig bekämpfen sie mit zivilgesellschaftlichen, politischen und finanziellen Mitteln die Fluchtursachen. 
1,3 Milliarden Dollar hätten zur rechten Zeit, im Sinne einer Hilfe vor Ort, die Flüchtlinge in der Nähe 
ihrer Heimat halten können. Eine lächerliche Summe, die Deutschland mit Leichtigkeit hätte allein 
aufbringen können. Jetzt muss das Vielfache davon in die Hand genommen werden! Als Banken 
gerettet werden mussten, waren die Milliarden da. Als den Flüchtlingen vor Ort in ihrer Heimat 
geholfen werden musste, war plötzlich kein Geld da. Die Schlussfolgerung daraus kann nur lauten, 
dass die Flüchtlingsströme nach Europa politisch gewollt waren. Hinzu kommt die schändliche 
Sanktionspolitik, auch von Seiten der EU, gegenüber Syrien! Die Wirtschaftssanktionen der EU gegen 
Syrien verursachen ebenfalls die Flüchtlingsströme nach Deutschland. Die EU versucht weiterhin das 
Land; trotz massiver interner Flüchtlingsprobleme, noch zusätzlich auszuhungern. Es bleibt keine 
andere Schlussfolgerung als die, dass die globalen Eliten der noch verbliebenen Nationalstaatlichkeit 
Europas den Krieg erklärt haben. Europa soll in einen Niedriglohnkontinent verwandelt werden.  

Beim Lohndumping sind die Eliten in Amerika schon weiter: Von den ohnehin schon nur spärlichen 
fünf Urlaubstagen haben 42 Prozent der Amerikaner keinen einzigen Urlaubstag im vergangenen Jahr 
in Anspruch genommen. 60 Prozent der Amerikaner haben nicht mehr als 1.000 Dollar Rücklagen. 
Derartige Verhältnisse führen seit Jahren in den USA zu bürgerkriegsähnlichen Verhältnissen: 
Etwa 1.000 Menschen werden jährlich in den USA durch die US-Polizei getötet. Durch Gewalt sterben 
in den USA jährlich über 40.000 Menschen. Die Anzahl der Toten durch Schusswaffen in den USA ist 
höher als die Zahl von Kriegsopfern. Allein in dem Zeitraum von 1968-2015 starben in den USA 
1.516.863 Menschen durch Schusswaffen! Alles in allem ein Vorgeschmack darauf, was auf 
Deutschland und die EU zukommt! Das reale Bruttoinlandsprodukt pro Kopf der USA wuchs von 
1978 bis 2011 laut Regierungsangaben um 73 Prozent. Die Medianeinkommen stiegen im gleichen 
Zeitraum real dagegen nur um 5 Prozent. Wer hat die vielen Autos, Bildschirme, Kühlschränke, die 
produziert wurden, eigentlich gekauft, wenn doch die Einkommen nur um 5 Prozent gestiegen sind, das 
Angebot aber um 73 Prozent? Die Antwort ist einfach: Der Konsum wurde über Kredite finanziert. Die 
Leute sind shoppen gegangen, ohne das Geld dafür zu haben. Ohne Kredite wären 40 Prozent der 
Produktionskapazitäten überflüssig. 

Die Stiftungen der Eliten für Integration und Migration vereinen auf sich ein unvorstellbares 
Kapital von über 40 Milliarden Euro! Was für eine Vielfalt sinnvoller Projekte ließe sich mit diesen 
Mitteln in Nordafrika oder im Nahen und Mittleren Osten umsetzen! Aber nein, man möchte für die 
Menschen vor Ort nichts bzw. kaum etwas tun, um sie in ihrer Heimat zu halten, sondern sie im 
Wesentlichen nur als Migranten auf dem Weg nach Europa, nach Deutschland unterstützen! Die 
Migrationslobbyisten und deren Stiftungen treten geltendes Recht teils mit Füßen, sie werden trotzdem 
mit Fördergeldern, Steuererleichterungen und Preisen belohnt. Würde sich irgendein anderer 
gemeinnütziger Verein derart über geltendes Recht stellen, hätte man ihm mindestens längst die 
Gemeinnützigkeit aberkannt. Im Grunde genommen finanzieren die europäischen Bürger mit ihren 
Steuergeldern die Abschaffung ihrer eigenen Nationalstaaten. Ob sie wohl davon wissen? Wie 
eng die Politik, insbesondere die Brüsseler EU-Clique, mit schwerreichen Stiftungen verbandelt ist, 
zeigt ein Blick auf die Internetseite der EU-Kommission. Unter dem Stichwort Integration listet die 
Kommission alle Stiftungen auf, bei denen man sich als Verfechter der Migrationsagenda um 
Fördergelder bewerben kann. Die Liste ist ein weiterer Beweis dafür, dass Migration mit Milliarden- 
beträgen gefördert wird. Der Verrat der politischen Eliten in Deutschland und Europa an den ihnen 
anvertrauten Völkern ist in der Geschichte einmalig. Ihr verlässlichster Verbündeter ist die Dummheit. 
Finanzminister Schäuble unterstellt in seiner Kostenrechnung, dass 55 Prozent der Migranten nach 
fünf Jahren einer Arbeit nachgehen werden.  

Mit den Kriegen im Mittleren und Nahen Osten und der damit verbundenen Vertreibung der 
einheimischen Bevölkerung, welche sich infolgedessen in Millionenzahl auf Europa und 
Deutschland zubewegt, versuchen womöglich bestimmte Elitenkreise zwei Fliegen mit einer 
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Klappe zu schlagen: Gemäß Israel Shahak, Holocaust-Überlebender, Professor in Tel Aviv, 
ehemaliger Vorsitzender der Internationalen Liga für Menschenrechte in Israel und Autor des Buches 
„Jüdische Geschichte - Jüdische Religion“, kommt man zu dem Ergebnis, dass die Israel-Lobby 
hierbei doppelt profitiert. So schreibt Israel Shahak: „Aus Sicht der Maximalisten gehören zum Land 
Israel (neben Palästina selbst) nicht nur der ganze Sinai, Jordanien, Syrien und der Libanon, sondern 
auch beträchtliche Teile der Türkei. In der Auslegung der vorherrschenden Minimalisten liegt die 
nördliche Grenze nur etwa in der Mitte von Syrien und dem Libanon auf dem Breitengrad von Homs. 
Diese Ansicht unterstützte auch Ben Gurion. … Nach allen talmudischen Auslegungen gehört Zypern 
zum Land Israel.“ Insofern scheinen die Kriege im Mittleren und Nahen Osten den Befürwortern von 
„Groß-Israel“ sehr gelegen zu kommen. Weiter schreibt Israel Shahak: „Eine besonders günstige 
Stellung hatten die Juden unter starken Regimen“ (wie zum Beispiel der EU?) „in denen sich ein 
Nationalbewusstsein nicht einmal in rudimentären Ansätzen entwickelte.“ Die Migrationslobbyisten in 
Deutschland und der EU wollen mit ihrer Migrationsagenda jegliches Nationalbewusstsein in der EU 
zerstören. Auch hier scheint die Israel-Lobby die Fäden bei den Migrationslobbyisten in der Hand zu 
halten. So gibt es beispielsweise Verbindungen zwischen dem Migrationsnetzwerk PRO ASYL und 
dem Zentralrat der deutschen Juden. Die jüdische Hilfsorganisation World Jewish Relief, mit Sitz in 
London, zahlt Flüchtlingen den Transport nach Deutschland. Eine notfallmäßige Unterstützung der 
Bevölkerung des Gazastreifens durch die wohltätige World Jewish Relief ist nicht bekannt.  

Bestens vernetzt ist die Israel-Lobby in den USA. 59 Prozent der amerikanischen Bevölkerung sind 
für die Eindämmung illegaler Immigration, von den amerikanischen Eliten sind nur 21 Prozent dafür. 
Die USA waren zwischen 1951 und 2006 das mit Abstand beliebteste Ziel von migrationsgestützter 
Nötigung. Noam Chomsky, der meistzitierte Intellektuelle der Welt, zeigt folgendes auf: Auf dem 
Höhepunkt des amerikanischen Wirtschaftswachstums, im Jahr 2007, hatten die Arbeiter in den  USA 
niedrigere Gehälter als vor 25 Jahren (vor Beginn der neoliberalen Politik). Inzwischen sind in den 
USA 50 Millionen Einwohner auf Lebensmittelmarken angewiesen. Die ungleiche 
Vermögensverteilung in den USA ist auch besonders krass: Die Bevölkerung der USA kommt im 
Durchschnitt auf 352.996 USD Vermögen pro Kopf und zählt damit zu den Reichsten der Welt. Obwohl 
die steuerliche Belastung in den USA viel geringer als in Deutschland ist, kommt der US-Bürger im 
Median pro Kopf nur noch auf 49.787 USD und ist damit im weltweiten Vergleich fast genauso arm wie 
der Deutsche, der auf 43.898 USD kommt und damit den vorletzten Platz in der EU bei der 
Vermögensverteilung belegt. Im Durchschnitt kommt der Deutsche noch auf 177.984 USD Vermögen. 
Man kann hierbei jetzt einen Zusammenhang herstellen, man muss es aber nicht.  

Bisher hat sich offenbar noch niemand gefragt, warum eine Vielzahl in den USA beheimateter 
Foundations und Thinktanks sich ausgerechnet die Migration nach Europa zur Herzenssache gemacht 
haben. Drei Antworten darauf sind möglich: Erstens, die USA wollen Europa, zu Gunsten ihrer 
eigenen Wirtschaft und ihrer eigenen Währung, wirtschaftlich schwächen. Zweitens, die USA sind im 
Besitz maßgeblicher europäischer Firmenanteile (Zum Beispiel sind 30 Prozent der deutschen Aktien 
im Besitz von Nordamerikanern, während die deutschen Eigentümer nur 15 Prozent der Anteile halten!) 
und wollen somit ebenfalls von billigen Arbeitskräften in Europa profitieren. Und drittens, hinter diesen 
amerikanischen Organisationen steckt mehrheitlich die amerikanische Israel-Lobby (Zwei Drittel der 
Schlüsselpositionen in den USA sind mit jüdischem Hintergrund besetzt, obwohl die Juden in Amerika 
nur etwa 2 Prozent ausmachen!). Jede dieser Antworten ist nicht ohne weiteres abzuweisen. Wie 
mächtig die Israel-Lobby international wirklich ist, wird im Folgenden noch näher beschrieben. 

Die Oligarchie, die Herrschaft der Wenigen, sitzt im Sattel. Die Demokratie, die Herrschaft des 
Volkes, ist geschwächt, birgt aus Sicht der Eliten aber das Risiko, dass Wahlen und 
Volksabstimmungen unberechenbar sind und falsch ausgehen können. Wirklich manipulierbar und 
beherrschbar werden die europäischen Gesellschaften erst dann sein, wenn ihre Homogenität 
und ihr sozialer Zusammenhalt zerstört sind. Soweit darf es nicht kommen, wir dürfen das nicht 
zulassen! Jeder von uns muss im Rahmen seiner Möglichkeiten dem Establishment aktiv 
entgegentreten. Hilfe von unseren Medien und Politikern können wir nicht erwarten, denn die 
meisten sind ein Teil des Problems, sie dienen den Eliten. Wie unabhängig kann ein 
Sachverständigenrat sein, wenn er von Stiftungen finanziert wird, die ganz massiv für Migration 
werben? Was sind Studien wert, die mit keinem Wort ein Interesse für den japanischen Weg zeigen, 
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wo der Bevölkerungsrückgang schon vor Jahrzehnten einsetzte? Die japanische Wirtschaft ist 
bekanntlich hocheffizient, die Arbeitslosenquote ist im Verhältnis zu anderen Industriestaaten sehr 
niedrig, die Migrationsquote gleich null und die Lebenserwartung ist die höchste der Welt. Obwohl 
weniger als 2 Prozent der japanischen Bevölkerung aus Ausländern bestehen (in Deutschland sind es 
inzwischen fast 22 Prozent mit Migrationshintergrund), besitzt von denen niemand die japanische 
Staatsbürgerschaft. 

Warum berichten darüber, und über viele andere Ungeheuerlichkeiten, unsere 
Mainstreammedien nicht? Ganz einfach: Wessen Brot ich esse, dessen Lied ich singe! In 
Großbritannien befinden sich 71 Prozent der überregionalen Zeitungen im Besitz von drei großen 
Konzernen und 80 Prozent der Regionalzeitungen im Besitz von fünf Unternehmen. Zwei Milliardäre, 
Rupert Murdoch und Jonathan Harmsworth, verfügen über mehr als die Hälfte der großen britischen 
Zeitungen. Und die USA? 1983 teilten sich noch 50 Unternehmen den dortigen Medienmarkt, heute 
sind es noch sechs. Sie haben Zugriff auf Zeitungen, Zeitschriften, Buchverlage, Fernsehnetze, 
Kabelkanäle, Hollywood-Studios, Musiklabels und populäre Webseiten. Diese Konzerne bestimmen 
den Großteil dessen was wir lesen, schauen und hören. Sie definieren unser Verständnis von der Welt. 
Die CIA hat 27.000 PR-Berater, die in den weltweiten Medien sitzen um diese zu beeinflussen. Die 
Rüstungskonzerne sind die großen Meinungsmacher: Zum Beispiel besitzt der französische 
Rüstungskonzern Dassault den größten französischen Buchverlag und rund 70 Zeitungen, unter 
anderem eine der auflagenstärksten Tageszeitungen Le Figarao, die zweitgrößte überregionale 
Zeitung. Der Rüstungskonzern Lagarère ist Eigentümer von über 50 Magazinen und weiteren 
Zeitungen. Wir wollen nicht Propaganda, wir wollen Information! Unabhängige Journalisten zeigen 
uns beide Seiten der Medaille auf. Nur wer Licht und Schatten sieht, kann sich ein Gesamtbild machen. 
Wer das Gesamtbild will, muss auf alternative Medien zurückgreifen! 

Wozu brauchen wir jedes Jahr Wirtschaftswachstum? Wozu brauchen wir Inflation? Warum hat 
die Europäische Zentralbank ein Inflationsziel von 2 Prozent? Es geht auch um die indirekte 
Enteignung. Preisstabilität sieht anders aus. Warum werden Strafzinsen auf Kontoguthaben 
eingeführt? Wieso will die Politik, dass wir jetzt so sehr konsumieren als wenn es kein Morgen mehr 
geben würde? Wieso soll die Altersversorgung zu Gunsten des kurzfristigen, schnellen Konsums 
geopfert werden, was letztendlich in Altersarmut enden wird? Das Zinseszinssystem ist abhängig vom 
Wirtschaftswachstum. Wir brauchen aus einem Grund Wachstum: Damit wir die Zinsen, die 
Zinseszinsen für die ausstehenden Kredite bedienen können. In diesem Zinseszinssystem liegt die 
Wurzel des Übels. Wie Sie wissen, Bäume können nicht in den Himmel wachsen. Dieses Naturgesetz 
wird jedoch vom Zinseszinssystem ignoriert. Ein Beispiel dazu: Hätten Sie einen Cent zu Christi 
Geburt zu jährlich 4 Prozent Verzinsung angelegt und die fälligen Zinsen wären ebenfalls mit 4 Prozent 
verzinst worden (Zinseszinssystem), hätten sie heute ein Vermögen im Gegenwert von 855,75 
Erdkugeln aus purem Gold (1.050 € je Feinunze, Gewicht einer Erdmasse 5,9736 x 10²4 kg). Warum 
müssen die Banken, die die größten Profiteure des Zinseszinssystems sind, vom Steuerzahler 
gerettet werden? Warum wird dieses mörderische Geld-, Kredit- und Zinseszinssystem von den 
Eliten nicht infrage gestellt? Nur aus einem Grunde, sie sind die Nutznießer dieses Systems! 

Schon Heraklit von Ephesos sagte um 500 v. Chr.: „Durch ihre Unglaubhaftigkeit entzieht sich die 
Wahrheit dem Erkanntwerden.“ Die Motive, welche Gerard Menuhin zu seinem Buch oder auch den 
Whistleblower und ehemaligen CIA-Mitarbeiter Edward Snowden zu seinen Enthüllungen bewogen 
haben und die beide nun der Ächtung, der Verfolgung und erheblichen Repressalien aussetzen, 
lässt sich mit Hilfe von Erich Fromm gut erklären, der uns schon 1956 die christliche Nächstenliebe mit 
seinem Buch „Die Kunst des Liebens“ wieder in Erinnerung bringen wollte. Deshalb ein Hoch auf 
die kritischen Nestbeschmutzer(!), wie z.B.: (https://kenfm.de/die-kritischen-nestbeschmutzer/).  
„Journalismus ist etwas zu veröffentlichen, was andere nicht wollen, dass es veröffentlicht wird. 
Alles andere ist Propaganda“ George Orwell. 

Folgendes ist eigentlich viel zu unglaublich, um wahr zu sein. Ein Blick in die Geschichte 
offenbart unzählige, folgenschwere Lügen; viele wurden erst aufgedeckt, als sich kaum noch 
jemand an sie erinnern konnte und die Wahrheit niemanden mehr wehtat (und dummerweise viele 
Menschen auch nicht mehr interessiert). Wir erfahren solche Geheimnisse, weil an der Wahrheit 
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Interessierte nicht locker lassen, weil Archive sich öffnen, weil Zeitzeugen ihr Schweigen brechen. 
Das bringt Erkenntnisse, aber es ändert nichts mehr an den historischen Sachverhalten, die aufgrund 
der Lügen ihren Lauf genommen haben. Die neuen Erkenntnisse mögen unser historisches Urteil 
verändern, bewusstseinsbildend wirken, aber die Fakten sind längst geschaffen und bleiben, wie sie 
sind. Das Dilemma ist alt, wie schon der englische Satiriker Jonathan Swift im Jahr 1710 sagte: Oft 
kommt es vor, dass eine Lüge nur eine Stunde lang geglaubt zu werden braucht, um ihren Zweck 
zu erfüllen, dann ist sie überflüssig. Die Falschheit fliegt, und die Wahrheit kommt hinterher 
gehinkt, wenn also die Menschen der Täuschung gewahr werden, ist es bereits zu spät. Ähnlich 
wie bei einem Arzt, der die richtige Medizin findet, nachdem der Patient gestorben ist. 

Warum haben beispielsweise die Siegermächte das Massaker von Katyn im Jahr 1940 an mehr 
als 22.000 polnischen Offizieren und Intellektuellen jahrzehntelang den Deutschen in die Schuhe 
geschoben, obwohl sie von Anfang an wussten, dass es die Russen waren? Welche der vielen 
Verbrechen hat man den Deutschen noch so in die Schuhe geschoben? Warum werden der 
weltweite Aufruf zum Boykott deutscher Waren und die weltweite jüdische Kriegserklärung gegen 
Deutschland im März 1933 unter den Teppich gekehrt? Warum wird diese antideutsche Propaganda 
nicht thematisiert? Warum verschweigt man uns noch immer die ethnische Säuberung, den 
Massenmord an zehntausenden Deutschen vor Ausbruch des 2. Weltkrieges, in den neuen 
polnischen Gebieten, die bis 1918 noch zum Deutschen Reich gehörten (siehe Bromberger Blutsonntag 
in Polen)? Warum verschweigt man uns die, gegenüber den Juden großzügigen und von Hitler 
unterstützten, Haavara- und Rublee-Abkommen, die die Ausreise der Juden aus dem Deutschen 
Reich human regelten? Warum waren die Deutschen, obwohl sie an der Evian-Konferenz mit 32 
beteiligten Staaten nicht teilnahmen, die Einzigen, die Taten im Sinne der Juden folgen ließen? Warum 
verschweigt man uns, dass Gestapo, SS und der „israelische“ Mossad gemeinsam die illegale 
Einwanderung der Juden in Palästina organisierten? Warum verschweigt man uns, dass die Juden bei 
ihrer Auswanderung, gegenüber allen andern Deutschen, von der damals geltenden Reichsfluchtsteuer 
befreit wurden? Warum thematisiert man den Bombenterror der Alliierten gegen Millionen 
deutsche Zivilisten nicht?  

Da nach allem, was uns gelehrt wird, die Voraussetzung für die Versöhnung der Völker eine 
immerwährende Erinnerung und ein Wachhalten der geschehenen Verbrechen ist, stellt sich 
zwangsläufig die Frage, warum die Siegermächte und Israel hier mit zweierlei Maß messen? 
Warum verschweigt man uns die Verbrechen und die Ermordung von mehr als 10 Millionen  
Deutschen nach dem 8. Mai 1945? Warum verschweigt man uns, dass das Internationale Rote Kreuz 
von den Deutschen Zugang zu den Lagern in Auschwitz bekam, es jedoch keinen Zugang zu den 
Konzentrationslagern der Alliierten auf den Rheinwiesen bekam, in denen nach dem 8. Mai 1945 
mehr als eine Million deutsche Kriegsgefangene zu Tode kamen? War der entscheidende Grund 
für den Ausbruch des 2. Weltkrieges, die Niederschlagung, der nach dem 1. Weltkrieg wieder-
auferstandenen deutschen Wirtschaftskraft, die den Erfolg der ursprünglichen Wirtschafts- und Kolon-
ialmächte in Bedrängnis brachte, was auch schon zum Ausbruch des 1. Weltkrieges führte? Wieso hat 
man 1939 nur Deutschland und nicht auch Russland, das ebenfalls Polen überfallen hat, den 
Krieg erklärt? 

Warum werden die vielen Friedensinitiativen, die ausschließlich von der deutschen Seite ab 
Ende September 1939 kamen, nicht thematisiert? Weil damit die offizielle Version der deutschen 
Alleinkriegsschuld sich als Lüge entpuppen würde? Warum halten die Siegermächte, auch 70 Jahre 
nach dem Krieg, ihre Archive immer noch verschlossen? Stimmt es etwa nicht, dass der berüch- 
tigte Morgenthauplan 1945 nur modifiziert, aber nicht beerdigt wurde, dass sich die US-Truppen unter 
General Eisenhower schwerer Kriegsverbrechen schuldig gemacht haben, dass die Siegermächte mit 
den Beschlüssen von Jalta und Potsdam das Völkerrecht mit Füßen getreten haben? Ist es etwa nur 
eine Unterstellung, dass nie in der neueren Geschichte eine Volkswirtschaft, ein ganzes Land 
so gründlich ausgeplündert wurde wie Deutschland nach 1945? Mit den Antworten auf diese 
Fragen wird zumindest eine Teilantwort auf die Frage gegeben, warum die Deutschen trotz aller 
wirtschaftlichen Erfolge im europäischen Vergleich eher arm sind. Warum wird über die vielen 
Demontagen der Alliierten geschwiegen? Wie zum Beispiel die Demontage von Landmaschinen-
fabriken in einer Zeit, als die Deutschen hungerten und die Bauern dringend Traktoren brauchten, um 
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ihre Felder zu bestellen. Ganz besonders schäbig war die Demontage der Essener Schwerbeschä-
digtenwerkstatt, die mit ihren Spezialmaschinen für Amputierte eine Vorbildfunktion hatte. Der Krieg 
hatte hunderttausende Amputierte in Deutschland hinterlassen. Der Eigentümer bot an, das Doppelte 
an Schrott zu liefern. Vergebens, die Maschinen wurden abgebaut, abtransportiert und verschrottet.  

Deutschland erhielt über 16 Jahre verteilt im Rahmen des European Recovery Program, das 
gemeinhin als Marshall-Plan bezeichnet wird, eine Summe an Krediten, die 5,2 Prozent des 
Bruttoinlandsproduktes des Jahres 1952 entsprachen. Während Deutschland aus dem Marshall-Plan 
1,4 Milliarden USD bekam (demgegenüber standen jährlich zu zahlende Besatzungskosten in Höhe 
von 2,4 Mrd. USD an die Alliierten!!!), erhielt England beispielsweise 3,6 Milliarden USD. Ein weiteres 
pikantes Detail: Während England, Frankreich und Italien nur 2 Prozent Zinsen zahlten, musste 
Westdeutschland 18 Prozent Zinsen zahlen! So gesehen bedeuten die Hilfen in Höhe von insgesamt 
329 Milliarden Euro, die Griechenland als öffentliche Kredite erhalten hat, bereits das Äquivalent 
von 36 Marshall-Plan-Hilfen. Griechenland hat seit Gründung der EU mehr als 500 Milliarden EU-
Subventionen bezogen und es dennoch geschafft, weitere 400 Milliarden Schulden zu machen, für die 
wiederum aus „Solidarität“ vor allem der deutsche Steuerzahler herhalten muss. Trotzdem sieht sich 
Griechenland mit über 30 Prozent Arbeitslosigkeit, wovon mehr als 70 Prozent Langzeitarbeitslose 
sind, konfrontiert. 40 Prozent der Bevölkerung leben unterhalb der Armutsgrenze. 

Aus Siegerrecht wurde Besatzungsrecht, aus Besatzungsrecht wurde Vorbehaltsrecht, aus Vorbe-
haltsrecht wurde deutsches Recht und gesetzliche Verpflichtung der Bundesregierung, den Post- und 
Fernmeldeverkehr in der Bundesrepublik durch individuelle und allgemeine Überwachungsmaßnah-
men auf Wunsch und im Interesse der Alliierten zu überwachen. Ein wichtiges Ziel jeder Besatzungs-
politik ist es, die Besetzten zu befähigen, die Aufgaben der Besatzer eines Tages selbst zu überneh-
men. Selbst als das Mobiltelefon der Kanzlerin abgehört wurde, gab es nur eine künstliche Aufregung 
in Berlin. Berlin verlangte von den USA ein No-Spy-Abkommen, das von Washington selbstverständ-
lich nicht zugestanden wurde. Mit der Zeit legte sich die Aufregung, die Affäre verlief im Sande - die 
Spionage geht unvermindert weiter. Souverän ist, wer über den Ausnahmezustand entscheidet. 

Warum hat Deutschland immer noch keinen Friedensvertrag mit den Siegermächten, warum ist die 
Feindstaatenklausel immer noch in Kraft? Warum ist die volle deutsche Souveränität immer noch nicht 
hergestellt? Um die anhaltende Ausplünderung Deutschlands weiterhin geräuschlos zu 
gewährleisten? Die gesamte Staatsverschuldung der EU liegt bei aktuell 10 Billionen Euro. Die 
Schadenshöhe der deutschen Ausplünderung von 1919 bis 2010 ist auf 18 Billionen Euro 
angewachsen - und die Reparationszahlungen in Milliardenhöhe belasten uns noch Jahre!  
Die Ausplünderung Deutschlands schlägt sich auch im Vermögensvergleich nieder. Gemäß 
einer EZB Studie aus 2013 belegen die deutschen Haushalte in der Eurozone den letzten Platz.  
Das mittlere deutsche Nettovermögen wird mit 51.400 Euro ausgewiesen. Die Franzosen besitzen im 
Vergleich dazu 115.800 Euro, die Briten 125.000 Euro, die Belgier 206.000 Euro, Luxemburg 397.800 
Euro. Die Schweizer kommen im Durchschnitt auf ein Vermögen von über 500.000 Euro. Sind die 
Deutschen so viel dümmer als die Schweizer oder liegt es einfach nur daran, dass die Schweiz im 
Gegensatz zu Deutschland nicht seit knapp 100 Jahren ausgeplündert und fremd gesteuert wird?  
Die Schweizer haben eine Sparquote von 19,5 Prozent, die deutsche Quote liegt nur bei 9,3 
Prozent. Da die Schweizer im Verhältnis zu den Deutschen doppelt so viel verdienen, sparen die 
Schweizer viermal mehr als die Deutschen. Woher soll‘s auch kommen? Schließlich hat 
Deutschland den größten Niedriglohnsektor Europas! 

Obwohl die Deutschen die geringsten Vermögen in der Eurozone haben, geben Sie den mit 
Abstand größten Nettobeitrag in die EU. Die Deutschen besitzen im Verhältnis zu den Franzosen 
nur halb so viel Vermögen und im Verhältnis zu den Briten sogar nur ein Drittel. Obwohl sich das BIP 
pro Kopf von Deutschland, Frankreich und Großbritannien nicht wesentlich unterscheidet, zahlt 
Deutschland netto mehr als doppelt so viel in die EU ein wie im Durchschnitt Frankreich und 
Großbritannien. Mit dem Austritt der Briten aus der EU ist mit einer weiteren Zunahme der deutschen 
Belastung zu rechnen. Deutschland hat im EZB Rat derzeit kaum mehr Stimmrecht als Malta oder 
Griechenland, haftet aber für 26 Prozent der Risiken und wenn die Südländer ausfallen, steigt aufgrund 
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der gesamtschuldnerischen Haftung das Haftungsrisiko auf 41 Prozent an, ohne dass sich dabei am 
Stimmrecht groß etwas ändert.  

Dass die EU und der Euro Europas unwiderrufliches Friedensprojekt seien, ist gelogen, nur ein 
Lippenbekenntnis, denn würde es den Eliten um Frieden gehen, hätten sie längst den wichtigsten 
Schritt in Richtung Friedensunion unternommen. Einen Schritt, der zum Beispiel in der Schweiz und in 
den USA am Anfang ihrer Staatsgründung stand. Ausgerechnet diesen Schritt hat Europa bis heute 
ausgespart: Die Schaffung einer Verteidigungsunion und einer gemeinsamen Armee. Die Zusammen- 
legung der Armeen ist objektiv sinnvoll, weil sie militärische Konflikte zwischen den EU-Ländern 
ausschließt und einen besseren Schutz nach außen bietet. Wieso wird das nicht thematisiert, wo doch 
jeder Politiker dazu verpflichtet ist, Schaden vom deutschen Volk abzuwenden? Stattdessen 
wird aus Gemeinnutz Eigennutz! Warum werden in der EU mit deutschen Steuergeldern vor allem 
französische Banken gerettet? Warum warb Mitterand, als die Deutschen ihre Mark geopfert 
hatten, für den Vertrag von Maastricht in Frankreich mit dem Argument, dieser sei für Frankreich 
besser als der Vertrag von Versailles, nämlich ein Super-Versailles? Während die Deutschen, in 
Teilen auch die Sowjets, alle ihre geraubten Kunstschätze zurückgegeben haben, behalten die 
Alliierten ihre geraubte deutsche Kunstbeute im Wert von inzwischen etwa 1 Billion Euro 
(deutsche Staatsverschuldung 2 Billionen Euro!). Übrigens, entgegen den Alliierten waren die 
Sowjets gegen die Teilung Deutschlands, sie waren für ein blockfreies, ungeteiltes Deutschland! 
Warum wird das alles nicht thematisiert? Was hat man noch alles unter den Teppich gekehrt? 

Warum berichten unsere Medien nicht über die ethnischen Säuberungen in Palästina? Warum 
verschweigen uns die Medien Israels Rassenwahn? Seit 50 Jahren betreibt der Jüdische Staat 
konsequent den Landraub und das Siedeln als zionistische Staatsräson, ein fast nahtloser Übergang 
von der Nakba 1948 (Vertreibung von 800.000 Palästinensern) mit anschließender ethnischer 
Säuberung Palästinas bis heute, bei dem das abgeriegelte Konzentrationslager Gaza das Grauen von 
heute darstellt! Dabei ist Palästina schon lange von der Tagesordnung der internationalen Staaten- 
gemeinschaft, die doch so viel Wert auf die Einhaltung des Völkerrechts legt, verschwunden! Immer 
wieder haben wir es mit der Irreführung zu tun, dass der „Jüdische Staat“ jüdisch und demokratisch sei. 
Ein „Jüdischer Staat“, der sich auf die judaistischen Thora-Gesetze bezieht, ein „Groß-Israel“ der 
„Auserwählten“, das in einem unzerbrechlichen Pakt mit Gott bis in alle Ewigkeit nur dem „Jüdischen 
Volk“ gehört. Mit diesem „göttlichen“ Argument wähnt man sich konkurrenzlos, immun gegen alle 
politischen Argumente, die ihr eigenes Handeln infrage stellen könnten. Im Fernsehen laufen 
stattdessen rund um die Uhr NS-Dokus, damit wir uns garantiert erinnern, dass wir eine Nazi-
Vergangenheit haben.  

Wann laufen im TV endlich mal Dokus über die Gräueltaten der Amerikaner, die seit 
Jahrhunderten die größten Abscheulichkeiten gegen die Menschen begehen, wann? Wussten Sie, 
dass die USA seit 1945 über 30 Millionen Menschen direkt oder indirekt töteten? Wir sind 
Exportweltmeister und letztendlich dabei die größten Deppen der Welt, denn für unseren 
Leistungsbilanzüberschuss in Höhe von 310 Mrd. Dollar im letzten Jahr bekommen wir nur 
Schuldscheine, bedrucktes Papier. Die USA dagegen erwirtschaften beim Export das weltweit größte 
Leistungsbilanzdefizit in Höhe von 500 Mrd. Dollar, die sie im besten Falle mit frisch gedruckten Dollars 
finanzieren. Die USA und andere leben über ihre Verhältnisse, auf Kosten Deutschlands! Die USA 
haben ein weltweites Monopol zum Geld drucken. Aus guten Gründen kehren jedes Jahr rund 
150.000 Führungskräfte und qualifizierte Facharbeiter Deutschland den Rücken. Wann werden diese 
Zustände ins Licht gestellt? 

Warum befinden sich 85 Prozent der Unternehmensanteile von den deutschen DAX-Konzernen 
in ausländischer, mehrheitlich in nordamerikanischer Hand? Welchen Einfluss haben diese 
Mehrheitsverhältnisse auf die TTIP-Verhandlungen? Wahlen werden durch das geltende Partei-
spendensystem gekauft. Geld regiert die Welt. Beispiel USA: Während Clinton 125,1 Mio. US-
Dollar in die Beeinflussung der Medien 2016 investieren konnte, konnte Trump nur 30,4 Mio. US-
Dollar in die Beeinflussung der Medien investieren. Trump hatte, im Gegensatz zu Clinton, keine 
Freunde in der Kriegs-, Banken- und Medienindustrie, was man sehr leicht am Spenden-
aufkommen ablesen kann. Von den ursprünglich 19 Präsidentschaftskandidaten belegte Trump den 
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vorletzten Platz beim Spendenaufkommen, während Clinton Platz 1 belegte. Gemäß der ameri- 
kanischen Verfassung durfte Trump sein eigenes Vermögen nicht für den Wahlkampf einsetzen, er 
wäre sonst sofort disqualifiziert worden. Trump ist gegen NAFTA-, CETA- und TTIP-Abkommen und er 
hat deutsche Wurzeln. Im Gegensatz zu Clinton, die das Blut von hunderttausenden toten Frauen 
an ihren Händen  kleben hat, soll Trump Frauen „nur“ über Gebühr belästigt haben. Jeder, der Trump 
negativer als Clinton sieht, sollte sich die ehrliche Frage stellen, welchem medialen Einfluss er 
erlegen ist ... und wenn man schon einmal dabei ist, kann man sich gleich noch fragen, wo man noch 
so alles von Politik und Medien betrogen wird. Apropos TTIP: Das NAFTA-Freihandelsabkommen 
zwischen den USA und Mexiko sollte für beide Länder Wohlstand und Arbeitsplätze schaffen. 
Tatsächlich wurden mit NAFTA in den USA 800.000 und in Mexiko 2 Millionen Arbeitsplätze vernichtet! 

Ich finde es gut, dass sich das amerikanische Volk nicht von der medialen Hetze gegen Trump 
manipulieren lassen hat. Mit Trumps Wahlsieg scheint die Meinungsmacht der „Qualitätsmedien“ 
zumindest in den USA endlich gebrochen zu sein. Viele amerikanische Bürger haben sich gegen die 
Interessen des Establishments entschieden. Ob die Entscheidung klug war oder nicht, ist eine andere 
Frage. Unsere deutschen „Qualitätsmedien“ stellen sich die entscheidende Frage nicht: Warum 
hört ein Großteil der Menschen nicht mehr zu, wenn sie, die „Qualitätsmedien“ von New York bis Berlin, 
Donald Trump zum Staatsfeind Nummer 1 erklärt haben? Das Meinungsmonopol der „Qualitäts- 
medien“ bröckelt gewaltig - und das ist gut so! Das Elend in Amerika, in der Welt, muss mächtig 
am Dampfen sein, wenn sich das mediale Feuerwerk der Eliten gegen Trump nicht durchsetzen konnte. 
Sollte sich allerdings, trotz Trump, nichts wesentlich ändern, braucht man sich keinen Illusionen mehr 
hingeben. Dann hilft nur noch so etwas Ähnliches wie die Französische Revolution von 1789 bis 1799. 
Falls jedoch Trump seine Wahl zum Präsidenten ernst nimmt und das System zum Guten verändern 
will, muss er als nächstes den Versuch unternehmen, alle Parteispenden und die damit verbundene 
Einflussnahme auf die Politik generell verbieten! Wessen Brot ich esse, dessen Lied ich sing. Das ist 
die Sollbruchstelle bei Trump. Parteispenden schaffen ungewollte Abhängigkeiten. Warum werden 
Parteispenden und die damit verbundene Einflussnahme auf die Politik nicht generell verboten?  
 
Warum hat Deutschland die weltweit schlechtesten Geburtenraten? Warum haben die 
ehemaligen Siegermächte mehr als 40 Prozent höhere Geburtenraten? Schon weit vor Kriegsende 
gab es eine Reihe von Plänen, mit deren Hilfe die Deutschen Stück für Stück von der Bildfläche 
verschwinden sollten: Da war zum Beispiel der wohl radikalste Vorschlag des Nathan Theodore 
Kaufman, Präsident der American Federation of Peace. In seiner 1941 veröffentlichten und in den 
höchsten Kreisen beachteten Schrift „Germany must perish“ forderte er nicht weniger als die totale 
Ausrottung des deutschen Volkes durch Massensterilisation! Derselbe alttestamentarische Hass gegen 
die Deutschen, wenn auch etwas gewiefter verpackt, spricht aus dem 1943 erschienenen Buch des 
prominenten New Yorker Anwalts Louis Nizer: „What to do with Germany“. Eisenhower machte es zur 
Pflichtlektüre für seine Offiziere. Am bekanntesten dürfte der Völkermordplan von Henry Morgenthau 
jr. sein, Roosevelts Finanzminister, der Deutschland in eine Schafweide verwandeln und 20 Millionen 
Deutsche durch Hunger ausrotten wollte. Und der Anthropologe E.A. Hooton aus Havard schlug 
weitblickend vor, nach dem Kriege massenweise Fremdrassige, vornehmlich Männer einzuschleusen 
bei gleichzeitiger Förderung der Auswanderung, um somit die biologische Substanz unseres Volkes bis 
ins Mark zu treffen. 

Warum verdient die deutsche Familienpolitik ihren Namen nicht? Anstatt dem 
Demographieschwund mit einer vernünftigen Familienpolitik zu begegnen, werden stattdessen 
Ausländer, von denen 81 Prozent, wegen fehlender Ausbildung, letztendlich nur Kosten in 
Milliardenhöhe verursachen, nach Deutschland umgesiedelt. Der Schrumpfungsprozess in der EU, 
insbesondere in Deutschland ist seit Jahrzehnten bekannt! Trotzdem wurde und wird die Familienpolitik 
nicht angepasst. Ganz im Gegenteil: So ist zum Beispiel in Deutschland die Zahl der Krankenhäuser 
mit Geburtshilfe von 1.200 im Jahr 1991 auf heute weniger als 700 reduziert worden. Ganz anders z. 
B. die Familienpolitik in Russland: So lag die Geburtenrate in Russland 1999 bei nur noch 1,17 Kindern 
pro Frau. Die Geburtenraten in Russland konnten seitdem um über 50 Prozent, auf 1,78 Kinder, durch 
eine angemessene Familienpolitik gesteigert werden. So bekommt jede Familie ab dem zweiten Kind 
eine Geburtenprämie von umgerechnet 10.000 Euro vom Staat. Das ist Familienpolitik, die auch ihren 



30 

 

  18 

Namen verdient! Die deutsche Familienpolitik trägt lediglich zur Ausrottung der eigenen Bevölkerung 
bei, denn bei 1,3 Kindern pro Frau bedeutet das pro Generation 30 Prozent weniger Bevölkerung. Die 
deutsche Familienpolitik sieht so aus, dass kinderlose Frauen, gemäß einer aktuellen Studie der 
Deutschen Rentenversicherung mehr Rente im Alter bekommen als Mütter! Bevor unser Staat auf die 
Idee kommt Geburtenprämien in Höhe von 10.000 Euro bereitzustellen, werden stattdessen lieber 
250.000 - 450.000 Euro Nettokosten je Migranten dem Steuerzahler abgepresst. Welcher Zweck wird 
mit dieser Familien- und Migrantenpolitik verfolgt?  

Jahrzehntelange Propaganda der von Funktionären und Konzernen gesteuerten Medien, im 
sozialistischen wie im kapitalistischen Deutschland, hat den Menschen eingetrichtert, dass ihr 
eigentlicher Zweck nicht Familie, sondern Beruf und Arbeit in Fabriken oder Büros sei. Zugleich 
hat die Steuer-, Sozial- und Rentengesetzgebung die Familien und insbesondere die Rolle der Frau 
in der Familie diskriminiert. Dazu gehört, dass die Leistung der Eltern für die Kinder und insbesondere 
der Frauen für die Kinder nicht einmal als gleichwertige Leistung gegenüber Erwerbstätigkeiten aner- 
kannt wird. Die von der Arbeitswelt bestimmte öffentliche Meinung, geführt von den Medien, versucht, 
die Normalität der Ehe, der Familie und der Kinder zu minderwertigen individuellen Ausnahme- 
situationen zu erklären, um junge Menschen statt zur Kindererziehung in den Arbeitsprozess zu treiben. 
Je mehr die Menschen Karriere statt Familie wählen, desto mehr tauscht die Gesellschaft 
Gegenwartswohlstand gegen Zukunftsverarmung ein. Insofern ist das Familienziel der Menschen 
nicht nur normal, sondern auch für die Gesellschaft langfristig überlebensnotwendiger als kurzfristige 
Karriereziele. Der Hauptangriff auf die Familie kommt in der westlichen Welt aus der Gender-Ideologie. 

Der Gender-Wahn: Zur familienfeindlichen Politik zählt auch die Geschlechtergleichschaltung, 
auch bekannt unter Gender-Mainstreaming. Es werden damit unter anderem nicht fortpflanzungsfähige 
Lebensgemeinschaften gefördert. Die Zersetzung des familiären Erziehungsmonopols steht dabei ganz 
oben auf der Agenda. Die Familie als freier und unabhängiger Meinungshort soll aufgelöst und durch 
staatliche „Bildungskonzepte“ ersetzt werden. So ist der Weg frei für den identitätslosen, 
gleichgeschalteten, leicht manipulierbaren und willigen „Arbeitssklaven“. Weitere Ziele sind die 
Zerstörung der deutschen geistigen Tradition, der Vernichtung des Volks- und Vaterlandsbewusstseins, 
mit einhergehender Kulturzerstörung. Wussten Sie, dass nach den Standards für Sexualerziehung 
in Europa die frühkindliche Masturbation ab vier Jahren von den Erziehern zu fördern ist? 
Wussten Sie, dass Gender-Mainstreaming seit 1999 Leitprinzip und Querschnittsaufgabe der 
deutschen Bundesregierung ist? Wussten Sie, dass Alfred Kinsey ein Sadomasochist war, der 
angeblich repräsentative Ergebnisse durch sexuellen Missbrauch von Kindern gewann? Wussten Sie, 
dass Eltern in Zwangshaft geraten können, wenn sie sich gegen die Frühsexualisierung ihrer Kinder 
zur Wehr setzen? Wussten Sie, dass die Bundesfraktion von Bündnis90/Die Grünen am 25. 04. 2013 
einen Gesetzentwurf eingebracht hat, welcher therapeutische Angebote für Minderjährige mit 
homosexueller Orientierung verbieten lassen will? Die Olympischen Winterspiele 2014 in Sotschi 
wurden von Obama, Merkel und Co. boykottiert, weil sie sich über jenes Gesetz erregten, dass die 
Werbung für Homosexualität im Beisein Minderjähriger in Russland verbietet. 2022 wird die Fußball-
WM in Katar ausgetragen, eines von zehn Ländern, in denen auf homosexuelle Handlungen die 
Todesstrafe steht. Ich befürchte, unsere scheinheiligen Politiker und ihre Qualitätsmedien 
werden dann wieder einmal mit zweierlei Maß messen. 

Die amerikanische Journalisten Dale O`Leary formulierte fünf Thesen, die die Politik der Gender-
Ideologie kennzeichnen: 1. In der Welt braucht es weniger Menschen und mehr sexuelle 
Vergnügungen. Es braucht die Abschaffung der Unterschiede zwischen Männern und Frauen sowie 
die Abschaffung der Vollzeitmütter. 2. Da mehr sexuelles Vergnügen zu mehr Kindern führen kann, 
braucht es freien Zugang zu Verhütung und Abtreibung für alle sowie die Förderung des homosexuellen 
Verhaltens, da es dabei nicht zur Empfängnis kommt. 3. In der Welt braucht es einen 
Sexualkundeunterricht für Kinder und Jugendliche, der zu sexuellen Experimenten ermutigt. Dazu 
braucht es die Abschaffung der Rechte der Eltern über ihre Kinder. 4. Die Welt braucht eine 50/50-
Männer/Frauen-Quotenregelung für alle Arbeits- und Lebensbereiche. Alle Frauen müssen zu 
möglichst allen Zeiten einer Erwerbsarbeit nachgehen. 5. Religionen, die diese Agenda nicht 
mitmachen, müssen der Lächerlichkeit preisgegeben werden. 
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Die Gender-Ideologie diffamiert bewusst die traditionelle Familie und versucht sie zu zerstören. 
Im Erziehungsprinzip heißt dies, dass Kinder nicht mehr in der Familie von Vater und Mutter 
erzogen werden sollen. Die Politik versucht in ihrem Vereinheitlichungswahn nicht nur die äußeren, 
sondern auch die inneren Systeme zu vereinheitlichen und hat damit auch das Schulangebot qualitativ 
negativ verändert. Die Frage, ob dies in der Zukunft so weitergeht, hängt vom Bürgerwillen ab, 
insbesondere vom Elternwillen. Wenn die Eltern wirklich ihre Verantwortung für die Bildung ihrer 
Kinder wieder ernster nehmen und selbst aktiver vertreten, wird sich das Einheitsschulsystem 
zurückbilden. Wird die Bildung dagegen von der Politik zum Einheitsschulsystem weiter 
vorangetrieben, werden Konkurrenzschulen privater Art immer mehr entstehen und die Zahl der 
Schüler abnehmen, die mehr Bildung durch die übernehmende staatliche Schulbildung wollen.  

Die sich abzeichnende Massenimmigration und die damit verbundenen Einflüsse auf unser 
Bildungs- und Erziehungssystem werden unser Bildungssystem dramatisch verändern. Man 
erkennt die Interessen der Multikonzerne darin, dass sie Arbeitnehmerüberschuss und 
Einheitsmenschen haben wollen. Einmal, um Lohndumping damit zu erreichen, zum anderen aber 
auch, um dadurch mehr Verbraucher, mehr Konsumenten, mehr Gewinnmöglichkeiten zu haben. Das 
spricht dafür, dass die Migration nach Europa politisch und wirtschaftlich gesteuert bleiben dürfte. 

Da Deutschland im Wesentlichen keine Rohstoffe besitzt, sind unser Bildungssystem und die 
darauf aufbauende Qualifikation unserer Leistungsträger die einzige Quelle für den Wohlstand in 
unserer Gesellschaft. Die jüngsten Entwicklungen in unserem Bildungssystem und die Migrationspolitik 
stehen dem internationalen Vorsprung in Forschung und Entwicklung diametral entgegen. Denkt man 
an den Bildungshunger und die Leistungsbereitschaft der Jugend in asiatischen Staaten gegenüber 
den deutschen Wohlfühl- und Spaßschulen, so muss man daraus für die Zukunft Deutschlands 
Wettbewerbsnachteile befürchten. Wenn in Deutschland heute die mathematischen und 
naturwissenschaftlichen Fächer nur noch schwach nachgefragt werden und die Universitäten auf 
Quantität statt auf Qualität getrimmt sind, bleibt auch unser Bildungssystem nicht mehr weltführend. 
Geht unser derzeitiger technologischer, wirtschaftlicher und unser Bildungsvorsprung in den nächsten 
Jahren verloren, sodass wir keine internationalen Vorteile haben, wird unser Wohlstandsniveau auf 
internationalen Durchschnitt absinken. So wird man vom Wachstumsführer zum Wachstums- 
verlierer. Eltern, die es sich noch leisten können, schicken ihre Kinder auf teure Privatschulen, damit 
ihre Kinder nicht zu den Verlierern gehören.  

Brauchen wir ein anderes Finanzsystem? Wie steht es um die Abrüstung? Was sind die tieferen 
Ursachen des zunehmenden Demokratieabbaus? Wer hat Interesse an einer Konfrontation mit 
Russland? Steckt hinter den Flüchtlingsströmen ein geopolitisches Kalkül? Warum werden 
schwer bewaffnete Männer manchmal gemäßigte Rebellen und manchmal schlicht Terroristen 
genannt? Warum ist ein Angriffskrieg manchmal ein barbarischer Akt und dann wieder eine 
humanitäre Intervention? Warum haben seit dem 11. September 2001 Terroristen mit arabischem 
Hintergrund offensichtlich eine Art Zwang entwickelt ihre amtlichen Ausweispapiere mit sich zu führen, 
um diese am Tatort zurück zu lassen, wie jüngst auch beim Attentat in Berlin? Wie glaubwürdig ist 
diese Berliner Story, wenn man die vier vorangegangenen Terrorgeschichten kennt? Würden Sie einem 
Feuerwehrmann Glauben der fünfmal einen Großbrand meldet und die Kollegen ruft und der fünfmal, 
rein zufällig schon am Tatort wartet als die Feuerlöschzüge eintreffen? Wie oft wollen uns die Behörden 
noch die Geschichte vom verlorenen Ausweis verkaufen? Warum haben die Politiker die 
Strafverfolgung für Hoch- und Landesverrat abgeschafft? Warum liest kaum ein Mensch die 
Parteiprogramme der in Deutschland geächteten Parteien um sich ein eigenes Bild zu machen? Warum 
stellt sich kaum noch jemand diese bedeutenden Fragen? Was ist aus dem mündigen Bürger geworden 
– nur noch ein abgestumpfter Konsument? Weiterführendes Wissen dazu finden Sie am Ende des 
Beitrages. Die Filmbeiträge zu einigen Holocaust-Betrugsskandalen, die Sie am Ende des Beitrags 
ebenfalls finden, können Ihnen auch die Augen öffnen.  

Die Anlageberatung wird sehr stark durch den Versuch, die Zukunft vorherzusagen, geprägt.  
Unsere Zukunft wird auch ganz besonders durch die globalen Player, die Geostrategen, durch 
die Außenpolitik des Imperiums, der USA bestimmt. Der oberflächliche Betrachter macht Amerika 
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für die meisten Krisen unserer heutigen Zeit verantwortlich. Tatsächlich ist jedoch die amerikanische 
Bevölkerung auch zu den Opfern zu zählen. Warum?  

Die entscheidende Frage dabei ist, unter welchem Einfluss steht die amerikanische Außenpolitik? 
Folgt man der auffälligsten Spur des Geldes, in Form von Wahlkampf- und Parteispenden, führt die 
Spur nach Israel. Die Israel-Lobby hat einen wesentlichen Einfluss auf das politische Geschehen in den 
USA. Wie tief dieser Einfluss geht, beschreibt das Buch „Die Israel-Lobby: Wie die amerikanische 
Außenpolitik beeinflusst wird“ von den beiden amerikanischen Politikwissenschaftlern John J. 
Mearsheimer und Stephen M. Walt. Welches Netz die Israel-Lobby über Deutschland gespannt hat, 
erfährt man in dem Buch von David Korn „Das Netz - Israels Lobby in Deutschland“ eindrucksvoll. 

Deshalb macht es als Anlageberater und ebenso als Anleger Sinn, die aktuellen Geschehnisse in 
der Welt auch durch die Brille der Israel-Lobby zu betrachten. So bekommt man beispielsweise auf die 
andauernden Konflikte im Nahen Osten einen klareren Blick, man kann die Zusammenhänge besser 
erkennen und verstehen. Gutgläubigkeit ist bei Anlageentscheidungen nicht angebracht. Man 
muss sich immer vor Augen führen, dass der Schaden des Einen der Gewinn des Anderen ist. Es gibt 
im großen Stil Marktteilnehmer, die betrachten Ihr Vermögen als herrenlos und setzen deshalb 
alles daran sich Ihr Vermögen auf ganz subtile Art und Weise anzueignen und Sie damit zu bestehlen.  

Folgt man der Spur des Geldes, muss man sich zwangsläufig mit dem Buch „Jüdische Geschichte 
- Jüdische Religion: Israel, ein Utopia für Auserwählte?“ von Israel Shahak, dem ehemaligen 
Vorsitzenden der Internationalen Liga für Menschenrechte in Israel, beschäftigen. Shahak bricht mit 
seinem Buch ein Tabu, indem er die geheimen Gesetze gegen alle Nichtjuden offen thematisiert und 
scharf verurteilt. So bekommt man den richtigen und notwendigen Eindruck über das Ausmaß der 
Manipulationsfreude und der Boshaftigkeit einiger Marktteilnehmer. Natürlich kann man das Böse nicht 
allein an den Juden festmachen, auch wenn die Spur des Geldes mehrheitlich zu jüdischen bzw. zu 
zionistischen Quellen führt und die ethnischen Säuberungen, der Völkermord in Palästina beispiellos 
sind. Warum unsere Medien darüber nicht berichten? Klare Antworten darauf liefert beispielsweise 
das Buch von David Korn. Bei dem Versuch die Welt besser verstehen zu können, um meine Anleger 
vor zukünftigen Schäden zu bewahren, habe ich viele wegweisende Bücher, auch von vielen jüdischen 
Autoren, gelesen. Das Buch von Gerard Menuhin ist ein Buch, dessen Inhalt den bisher größten Staub 
aufwirbelt. Menuhin geht in seinem Buch dem Schuldgefühl, der Quelle unserer nicht 
versiegenden Ausplünderung auf den Grund. Um die Familie Menuhin zu verstehen, werden viele 
Leser weiterführende Informationen und Antworten auf existenzielle Fragen zur Bestätigung der 
folgenden Aussagen benötigen, wenn sie vorurteilsfrei der Wahrheit näher kommen wollen. 

Das nun veröffentlichte Buch von Gerard Menuhin ist im Wesentlichen eine Aneinanderreihung von 
Zitaten der wichtigsten Persönlichkeiten (Institutionen, Präsidenten, Minister, Botschafter, Diplomaten 
usw.), die sich zu den jeweiligen Problemen dieser Zeit geäußert haben. Das Buch ist eine überfällige 
Aufforderung sich von bisherigen Denkverboten zu befreien und vorurteilsfrei die alte 
Geschichtsschreibung (der Siegermächte) infrage zu stellen, neu zu erforschen und neu zu 
bewerten. Gerade auch unter Berücksichtigung der vielen uns inzwischen bekannten Lügen, die 
uns in der jüngeren Geschichte aufgetischt wurden, wie zum Beispiel die Lügen für die Kriege in 
Iran, Vietnam, Jugoslawien, Libyen (bevor Libyen in die Steinzeit zurückgebombt wurde, war Libyen 
das am weitesten entwickelte Land in Afrika, welches seiner Bevölkerung Vergünstigungen zur 
Verfügung stellte, wovon wir hier in Europa nur träumen können), Irak (Massenvernichtungswaffen im 
Irak, getötete Babys in kuwaitischen Krankenhäusern usw.) oder aktuell Syrien (siehe dazu weiter unten 
folgend den ausführlichen Beitrag von Dr. Daniele Ganser zu Syrien. Ganser analysiert detailliert 13 
Kriege durch NATO Länder, die deswegen als illegal gelten müssen, da sie ohne ein Mandat von der 
UNO durchgeführt wurden).  

Im UN-Sicherheitsrat machen die fünf ständigen Mitglieder des Sicherheitsrats, insbesondere die USA, 
Großbritannien und Frankreich, regelmäßig von ihrem Vetorecht Gebrauch, um Sanktionen gegen sich 
selbst oder befreundete Staaten abzuwenden. Wir müssen die von Politik und Medien geschaffenen 
Feindbilder infrage stellen. Wir müssen uns aktiv gegen jegliche Art von Kriegspropaganda 
stellen, denn die Kriegspropagandisten würden nie ihre eigenen Kinder in den von ihnen angezettelten 
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Krieg schicken. In der Regel stehen hinter den produzierten Feindbildern nur geschäftliche Interessen, 
die mittels Gewalt durchgesetzt werden sollen. Wer sich von den bisherigen Denkverboten befreien 
will, kommt an dem Buch von Gerard Menuhin nicht vorbei. Ich empfehle Ihnen zum besseren 
Verständnis neben dem Buch von Israel Shahak weitere Bücher: Das Buch von Caspar von Schrenck-
Notzing, Charakterwäsche: Die Re-education der Deutschen und ihre bleibenden 
Auswirkungen, liefert einen Einblick in die Tiefe der Gehirnwäsche, die die Siegermächte nach dem 
Krieg in Deutschland betrieben und immer noch über die Medien betreiben.  

Daniel Kahneman, dem wichtigsten Psychologen unserer Zeit, der für seine Arbeit den 
Nobelpreis für Wirtschaft bekam, beschreibt in seinem Buch - Schnelles Denken, Langsames 
Denken - eindrucksvoll, wie sehr wir Menschen evolutionsbedingt anfällig sind für Bestätigungsfeh-
ler, Illusionen, Manipulationen und Propaganda, weshalb wir naturbedingt leichtgläubig sind, 
weshalb es uns grundsätzlich schwerfällt zu zweifeln oder Dinge zu hinterfragen und weshalb wir 
stattdessen viel lieber zur Oberflächlichkeit neigen. Alle Aussagen, die die eigene These zu Fall bringen 
könnten, werden zu häufig unbesehen verworfen. Ebenso eindrucksvoll beschreibt er, wie leicht es 
ist, uns Menschen Propaganda und Lügen in die Gehirne einzupflanzen, die wir letztendlich als 
Wahrheiten akzeptieren, wenn wir nicht aktiv nach Manipulation suchen.  

Wir können evolutionsbedingt unser Verhalten und unsere Denkweise kaum ändern.  
Wir können uns aber die Selbsterkenntnis, dass wir leicht zu manipulieren sind, bei wichtigen 
Dingen und Entscheidungen in Erinnerung rufen und uns somit zwingen unser grundsätzlich faules 
System (Schnelles Denken) zurückzudrängen, um die Manipulation und die damit verbundene 
Fehlerrate zu reduzieren (Langsames Denken). Damit können wir die Qualität und die Folgen 
unseres Urteils entscheidend verbessern. Ein Buch von Daniel Kahneman, das die Qualität unseres 
Denkens entscheidend verändert.  

Nassim Taleb beschreibt in seinem Buch - Der schwarze Schwan, die Macht höchst unwahr-
scheinlicher Ereignisse - wie gravierend sich unsere Bestätigungsfehler auswirken können. Ein-
drucksvoll zeigt er auf, dass grundsätzlich nichts in Stein gemeißelt ist, dass eigentlich Unvorstellbares 
schnell zur Realität werden kann. Ein Buch, das uns die Augen öffnet, uns zum Nachdenken 
anregt, unseren Verstand herausfordert und unserem Vorstellungsvermögen den dringend 
benötigten Freiraum verschafft. Wir sind alle gut beraten, wenn wir die Dinge der eigentlichen 
Unmöglichkeit mit einkalkulieren. 

Kommen wir nun zu Gerard Menuhin, dem Autor des „verbotenen“ Buches, Tell the Truth & Shame 
the Devil (Wahrheit sagen, Teufel jagen), der folgendes berichtet: „Weil ich meine ketzerischen 
Meinungen geäußert habe, verlor ich mein Amt als Vorstandsvorsitzender der Yehudi-Menuhin-Stiftung 
Deutschland. Mein Vater, der Jahrhundertgeiger Yehudi Menuhin, hatte die Stiftung gegründet. Als 
meine Kollegen im Vorstand von meinen Artikeln erfuhren, wurden sie von einer Art Hysterie erfasst. 
Sie schlossen mich gleich aus ihren ehrlichen Gutmenschenherzen aus.“ 

„Wenn irgendwelche Kleingeister mir erklären wollen, wer mein Vater wirklich war, blicke ich 
meist freundlich drein. Der Witz dabei ist: Yehudi Menuhin hätte meine Meinung geteilt. Er wird zu 
Unrecht als Kronzeuge für die multikulturelle Agenda benutzt. Und auch was unsere Zuneigung zu 
Deutschland und unser Eintreten für die Palästinenser angeht, weiß ich mich mit meinem Vater Yehudi 
und meinem Großvater Moshe einig. Mein Vater versuchte Frieden über seine Musik hervorzubringen. 
Ich habe die Pflicht übernommen dasselbe zu tun, auf die einzige Art, die mir möglich ist. Mein Vater 
sagte: Friede mag einfach klingen - ein wunderbares Wort - aber es verlangt alles was wir haben, 
jede Eigenschaft, jede Stärke, jeden Traum, jedes hohe Ideal.“ Yehudi Menuhin, der Vater von 
Gerard, schrieb in seinem Buch Unfinished Journey über die Streitbarkeit seines Sohnes: „Wie 
Diana ist er ätzend, intolerant gegen Falschheit, Affektiertheit oder Dummheit. [...] Seine große 
Tugend ist die Ehrlichkeit. Seine Kritikfähigkeit verschont niemanden, auch nicht sich selbst.“ 

„Die jüdische Schacherei wird in ihrem fieberhaften Wahn, den „Holocaust“-Mythos aufrecht zu 
erhalten, besonders deutlich, dessen Bloßstellung nicht nur den Anspruch der Juden auf Palästina und 
auf endlose Reparationszahlungen und Wiedergutmachung für Schaden, der ihnen nicht angetan 
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worden ist, entkräften würde, sondern auch die Juden und ihre Handlanger dem Zorn einer über 
Jahrhunderte durch ihre Lügen und Intrigen hintergangenen Welt aussetzen würde.“ 

„Allein schon die Tatsache, dass man den jüdischen „Holocaust“ nicht in Frage stellen darf und 
dass jüdischer Druck demokratischen Gesellschaften Gesetze aufgezwungen hat, um 
unerwünschte Fragen zu verhindern – während derselbe angeblich unbestreitbare ‚Holocaust‘ 
ständig propagandistisch aufgewärmt und der Glaube an ihn durch Indoktrinierung gefestigt 
wird –, verrät schon alles. Sie beweist, dass er eine Lüge sein muss. Warum wäre es denn sonst 
nicht erlaubt, ihn infrage zu stellen? Weil dies die ‚Überlebenden‘ beleidigen könnte? Weil es das 
Andenken an die Toten schmäht? Kaum hinreichende Gründe, um eine Diskussion zu verbieten! 
Nein; solche Gesetze wurden verabschiedet, weil die Entlarvung dieser größten aller Lügen Fragen 
über so viele andere Lügen nach sich ziehen und den Zusammenbruch des ganzen brüchigen 
Gebäudes heraufbeschwören könnte.“ 

Gerard Menuhin, ein prominenter Jude hat jetzt den Anfang gemacht, er konnte es nicht mehr 
länger ertragen und hat die Konsequenzen, die daraus für Ihn entstehen, in Kauf genommen: „Der 
Holocaust ist die größte Lüge der Geschichte.“ (Anmerkung: … wobei er nicht die Lager und die 
tausenden Todesopfer bestreitet, die es tatsächlich gegeben hat. Er bestreitet deren Zahl und die Art 
und Weise, wie sie zu Tode kamen.) „Deutschland hat keine Schuld am Zweiten Weltkrieg und 
Adolf Hitler war der einzige Staatsmann der Welt, der die Welt vor der plutokratisch-jüdischen 
Gefahr hätte retten können, um den unterjochten Planeten wieder zu befreien.“ Seine Lebens-
grundlage ist: „Wahrheit verpflichtet, wer schweigt stimmt zu.“ Deshalb geht er noch viel weiter, als nur 
die „Holocaust-Lüge“ allein anzuprangern. Was bislang unvorstellbar war, wurde jetzt von Gerard 
Menuhin in seinem Buch veröffentlicht. Eine stichprobenartige Überprüfung der Quellenangaben ergab 
keine Unstimmigkeiten. Tatsächlich sind in den USA inzwischen zwei Drittel aller wichtigen und 
entscheidenden Positionen in Politik und Wirtschaft mit jüdischem Hintergrund besetzt: 
http://thezog.info/list-summaries/ Die Macht der Israel-Lobby ist beeindruckend. 

„In Wirklichkeit sind die Deutschen das einzige anständige in Europa lebende Volk.“ (Tagebuch 
vom 31.08.1945 von George Patton, US-Militärgouverneur in Bayern) 

Auszüge aus dem Buch von Gerard Menuhin 

Bedeutende Zitate von Winston Churchill: „Dieser Krieg ist ein englischer Krieg, sein Ziel ist die 
Vernichtung Deutschlands.“ – „Ich führe keinen Krieg gegen Hitler, sondern ich führe einen Krieg 
gegen Deutschland.“ – „Das deutsche Volk besteht aus 60 Millionen Verbrechern und Banditen.“ – 
„Sie müssen sich darüber im Klaren sein, dass dieser Krieg nicht gegen Hitler oder den 
Nationalsozialismus geht, sondern gegen die Kraft des deutschen Volkes, die man für immer 
zerschlagen will, gleichgültig, ob sie in den Händen Hitlers oder eines Jesuiten- 
paters liegt.“ – „Wir werden Hitler den Krieg aufzwingen, ob er will oder nicht.“ – „Deutschland 
muss wieder besiegt werden und dieses Mal endgültig.“ – „Wir werden Deutschland zu einer Wüste 
machen, ja, zu einer Wüste.“ – „Wir hätten, wenn wir gewollt hätten, ohne einen Schuss zu tun, 
verhindern können, dass der Krieg ausbrach. Aber wir wollten nicht.  

Der Rabbi, das religiöse Oberhaupt der an der israelischen Regierung beteiligten Shas-Partei, Rabbi 
Ovaida Yosef, gemäß Jerusalem Post vom 18. Oktober 2010: „Die Goyim (Nichtjuden) sind nur 
geboren worden, um uns zu dienen. Darüber hinaus haben sie keinen Platz auf Erden - nur um 
uns zu dienen. Ohne das haben sie keinen Platz in der Welt - nur, um dem Volk Israel zu dienen. Mit 
Einheimischen wird es wie mit jeder anderen Person sein - sie müssen sterben, aber Gott wird Ihnen 
Langlebigkeit geben … Dies ist sein Diener. Deshalb bekommt er ein langes Leben, um gut für die 
Juden zu arbeiten. Wozu sind die Einheimischen nötig? Sie werden arbeiten, sie werden pflügen,  
sie werden ernten. Wir werden wie ein Efendi/ein Herr dasitzen und essen. Deshalb wurden 
Einheimische geschaffen. Und am 28. August 2010 äußerte er bei seinem wöchentlichen Gebet: 
„Mögen all die Bösen, die Israel hassen, wie „Abu Masen“ und alle Palästinenser von unserer Welt 
verschwinden. Möge die Pest sie befallen. Ein andermal sagte er: Ihr müsst Raketen auf sie 
abschießen, um sie (die Palästinenser) auszurotten. Gemäß Jerusalem Post vom 19. Juni 1969 sagte 
der israelische Rabbiner Yitzak Ginsburg: „Jüdisches Blut und das Blut eines Nichtjuden sind nicht 
dasselbe.“ Demnach sei für ihn töten kein Mord, wenn das Opfer ein Einheimischer (Palästinenser) 
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wäre. Der Rabbiner Yakov Perm im Jahre 1994 nach dem Massaker an 29 betenden Palästinensern 
durch den jüdischen Arzt Dr. Baruch Goldstein: „Eine Million Araber sind nicht so viel wert wie ein 
jüdischer Fingernagel. „So ähnlich äußerte sich auch der Rabbiner Dov Lior, der bei der Armee als 
oberster Rabbiner diente und Leiter der Thora-Schule Shavei-Hevron in der radikal-jüdischen Siedlung 
Kiryat Arba, die als Brutstätte des jüdischen Terrorismus gilt, ist: „In Kriegszeiten gibt es keine Zivilisten 
… eintausend nichtjüdische Leben sind nicht so viel wert, wie ein jüdischer Fingernagel.“ (ebd.)“ 

„Gemäß Rabbi Yitzak Shapira in seinem 230 Seiten umfassenden Buch „The King’s Torah“ haben 
Nichtjuden von Natur aus kein Mitleid und sollten getötet werden, um ihre üblen Neigungen einzu-
schränken. „Wenn wir einen Einheimischen (Eingeborenen) töten, der eines der sieben Gebote über-
treten hat, … Ist nichts Falsches dabei. … Das Töten von Babys ist gerechtfertigt, wenn klar ist, 
dass sie als Erwachsene uns Leid antun. In solch einer Situation kann Ihnen absichtlich Leid zugefügt 
werden, nicht nur während eines Kampfes mit Erwachsenen.“ Shapira führte die Yeshiva (Thora-
Schule) der besonders radikalen Siedlung Yitzar, deren fanatische Mitglieder immer wieder über 
Palästinenser herfallen, ihre Ernten vernichten und ihre Haustiere töten. Trotzdem wurde dieses 
„Terrortrainingsinstitut“ von zwei israelischen Ministerien und amerikanischen Spendern 
großzügig finanziell gefördert. (Quelle: Max Blumenthal, Alternet, 30. August 2010). (ebd.)“ 
 
„Rabbi Kook der Ältere, Chef-Rabbiner in Palästina im Jahre 1920: Der Talmud besagt …, Dass es 
zwei grundsätzliche Arten von Seelen gibt, eine nichtjüdische Seele kommt aus der satanischen 
Sphäre, während die jüdische Seele aus der Heiligkeit kommt. … Der Unterschied zwischen einer 
jüdischen Seele und einer nichtjüdischen Seele … ist größer und tiefer als der Unterschied 
zwischen einer menschlichen Seele und der Seele von Vieh. Der Rabbi Israel Hess forderte in 
seinem am 26.02.2014 veröffentlichten Artikel „Genocide: A Commandment of the Thora. Wir müssen 
alle Völkermord begehen, denn die Palästinenser sind die alten Amalekiter. (ebd.)“ 
„Unsere Rasse ist die Herrenrasse. Wir Juden sind heilige Götter auf diesem Planeten.  
Wir unterscheiden uns von den niederen Rassen so, wie diese sich von den Insekten unterscheiden. 
Tatsächlich sind verglichen mit unserer Rasse andere Rassen Bestien und Tiere, Vieh 
bestenfalls. Andere Rassen werden als menschliche Exkremente betrachtet. Unsere Bestimmung ist 
es, über die niederen Rassen zu herrschen. Unser Königreich auf Erden wird von unserem Führer mit 
einem Eisenstab beherrscht. Die Massen werden unsere Füße lecken und uns als unsere Sklaven 
dienen.“ (Menachem Begin, Premierminister Israels, in einer Rede vor der Knesset, zitiert in 
Amnon Kapeliouk, Begin and the Beasts“, New Statesman, 25. Juni 1982)“ 

„Die Briten setzten Begin, den Anführer der Irgun-Bande, als Terrorist Nr. 1 auf ihre Fahndungsliste. 
Unter anderem war Irgun für den Anschlag auf das King David Hotel in Jerusalem verantwortlich, bei 
dem 91 Menschen getötet wurden, und das Massaker an arabischen Zivilisten in Deir Yassin, das 
mindestens 250 Menschenleben forderte. Der erste Premierminister Israels, Ben Gurion, drückte sich 
so über Begin aus: „Er ist ein Rassist und fähig, seinen Traum eines vereinten Israel und der 
Ausrottung aller Araber zu erfüllen; um dieses heilige Ziel zu erfüllen, schreckt er vor nichts zurück. 
(Eitan Haber: Menachem Begin, Delacorte Press, New York, 1978, S. 255) Begin erhielt den 
Friedensnobelpreis 1978“ 

„Alle diese Aussagen sind in Israel vollkommen legal, da es kein Gesetz gegen Volksverhet-
zung gibt. (Anmerkung: Währenddessen es in Deutschland (§ 130 StGB) und in vielen anderen  
Ländern Gesetze gegen Volksverhetzung gibt) Aber man muss sich einmal vorstellen, wenn iranische 
Mullahs oder ägyptische Islamisten Vergleichbares äußern würden. Wie würde unsere Presse darauf 
reagieren? Und wie wirken solche Aussagen auf die Moslems innerhalb und außerhalb Palästinas? 
Und was sagen die Christen dazu, dass sie angeblich nur geschaffen wurden,  
um den Juden zu dienen? (ebd.)“ 

„Gewöhnlich sind die Schulen in Israel unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zugeordnet - Juden, 
Muslime und Christen lernen normalerweise getrennt.“ Menschen die ähnliches in Deutschland fordern, 
werden als Rechtsradikale und Nazis gebrandmarkt. Dies bestätigt das jüdische Dogma, wonach 
Nichtjuden bloßes Vieh sind. Das Schicksal der Palästinenser ist ein gutes Beispiel dafür, was 
uns alle erwartet. Sie sind nur zufällig näher am Ende des Gewehrlaufes.“  
(Gerard Menuhin, Wahrheit sagen, Teufel jagen, S. 335) 
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Die Menschheit hat nur eine Chance auf Frieden, wenn sie sich nicht von den wenigen bösen 
und machtgierigen Menschen gegeneinander aufhetzen lässt. Das gilt auch für die deutsche und 
europäische Bevölkerung auf der einen Seite und die vielen Flüchtlinge auf der anderen Seite. Sobald 
sich Menschen aufhetzen lassen sich gegen andere Menschen zu erheben, sind sie nur noch Mittel 
zum Zweck der Mächtigen. Fast jeder von uns, egal ob Deutscher, Europäer, Amerikaner, Russe oder 
Muslim usw., will doch eigentlich nur in Ruhe und in Frieden leben und auch in Frieden 
miteinander leben. Religionen und Politische Parteien, egal ob in der Mitte, Links oder Rechts, 
können keine Erlösung bringen. Ausschließlich zusammenhaltende Gesellschaften können 
Erlösung bringen! 

Es kann durchaus Sinn machen, sich das Weltgeschehen auch durch die jüdisch-zionistische Brille 
zu betrachten, denn man muss berücksichtigen, dass jeder amerikanische Präsidentschaftskandidat 
bei der Israel-Lobby in Amerika um Stimmen, insbesondere um Spenden bettelt 
(https://www.youtube.com/watch?v=033gCiurxbg). So können die Krisen in der Welt, im Nahen Osten 
verständlicher werden, wenn man die Macht der Israel-Lobby in Amerika und auch in Deutschland 
berücksichtigt (siehe dazu auch die Buchempfehlungen zur Israel-Lobby). Unabhängig davon gibt es 
sehr viele Juden, wie zum Beispiel Gerard Menuhin, Erich Fromm, Israel Shahak, Shlomo Sand, 
Norman G. Finkelstein, Evelyn Hecht-Galinski, Ilan Pappe, Noam Chomsky, Abraham Melzer, Daniel 
Kahneman, Nassim Nicholas Taleb und viele andere, die sich der Raffgier, dem Rassenwahn und der 
Menschenverachtung ebenfalls entgegenstellen. Genau diese Menschen und diese Juden brau- 
chen unsere Unterstützung, denn sie sind für ein Miteinander! Das deutsche Sprichwort besagt:  
„Wahrheit verpflichtet, wer schweigt stimmt zu.“ 

Man kann die historische Wahrheit nicht auf Dauer unterdrücken. Und zur historischen Wahrheit 
unseres Jahrhunderts gehört, dass es in ihm zwei schreckliche Kriege gegeben hat, in welche fast alle 
europäischen Völker und Amerika verwickelt waren und in denen alle Beteiligten schuldig geworden 
sind. Wer lesen kann und auch liest, ist klar im Vorteil. Ich kenne die wahre Geschichte nicht. 
Aber mich interessiert die wahre Geschichte, ich will wissen was wirklich passiert ist. Die 
Geschichtsrevisionisten sind nicht die Blockierer. Die offene Diskussion wird nur von denen 
blockiert, die die offizielle Version verteidigen wollen. Ich bin gegen jede Art von Unrecht. Jeder, der 
mir das Nachdenken, das Infrage stellen, die Diskussion darüber verwehrt, weckt mein Misstrauen, 
mein Interesse. Der mündige Bürger, der Fragen stellt, wird stigmatisiert. Ist aus dem mündigen 
Bürger nur noch ein willenloser und verantwortungsloser Konsument geworden? Der perfekte 
Nährboden für erneuten Machtmissbrauch und erneutes Unrecht, gegen die, die sich nicht wehren 
können. 
 
Uns interessiert wie belastbar die hier aufgeführten Beweise sind, doch genau diese Prüfung 
versuchen gewisse Leute mit allen Mitteln, auch mit Mitteln, die einer Demokratie unwürdig sind, zu 
verhindern. Ohne Gehirnwäsche würde man dieses Kind beim Namen nennen: Ein verabscheu-
ungswürdiges Verbrechen an der Wahrheit, an der Menschlichkeit! Sollte sich bei der Überprü-
fung der Beweise, die die Holocaustleugnung untermauern, herausstellen, dass die Beweise allesamt 
keiner Belastung standhalten, würden wir die deutschen Täter nicht weniger verurteilen, dann wäre 
ihre Verurteilung nur gerecht. 

Der bekennende Zionist Henryk M. Broder: ,,Singulär ist nicht der Holocaust, sondern die 
Dummheit der Deutschen, mit der sie auf ihrer Schuld beharren.” Wenn man bedenkt, dass 
während eines einzigen alliierten Bombenangriffs auf eine deutsche Stadt (Dresden, 13. Februar 1945) 
höchstwahrscheinlich mehr Menschen ums Leben kamen als während der gesamten Betriebszeit des 
KZ Auschwitz, ist man geneigt, dieser nicht gerade charmanten Charakterisierung zuzustimmen. Nur 
in einem offenen Wettstreit der Argumente wird es letztendlich möglich sein, die objektive historische 
Wahrheit zu ergreifen. Das auf die Geschichtswissenschaft angewandte juristische Prinzip der 
,,Offenkundigkeit” ist ein klarer Fall von Rechtsbeugung und verletzt die im Grundgesetz verankerte 
Freiheit der Meinung, Lehre und Forschung. Der Mythos Holocaust hat die typischen Merkmale 
einer Staatsreligion angenommen: Höchst offiziell wird Glauben über Wissen gestellt, 
Ungläubige werden von Staats wegen verfolgt. 

Heute gibt es nicht den geringsten Grund, das Thema Holocaust einer rationalen Erörterung zu 
entziehen und es jüdischen Interessengruppen zu überlassen. Diese müssen sich der ganzen 
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Wahrheit stellen, wenn sie weiterhin die Anerkennung ihrer Leidensgeschichte, und die damit 
verbundenen, äußerst üppigen finanziellen Zuwendungen erwarten wollen! Die Deutschen wieder-
um, drei Generationen nach Kriegsende immer noch kollektiv auf einer moralischen Anklage-
bank und mit immer unverschämteren finanziellen und politischen Forderungen konfrontiert, 
haben das Recht auf eine unverfälschte Darstellung der Geschichte. Andernfalls sollte man bei 
unseren aktuellen Politikern die gleichen Maßstäbe ansetzen, mit denen man über die dama-
ligen Politiker bei den Nürnberger Prozessen richtete! Die Angst vor gesetzlich verkündeten 
Dogmen muss nur dem Mut weichen, sich des eigenen Verstandes zu bedienen! 

„Es gibt kein gutmütigeres, aber auch kein leichtgläubigeres Volk als das deutsche. Keine Lüge 
kann grob genug ersonnen werden, die Deutschen glauben sie. Um eine Parole, die man ihnen gab, 
verfolgen sie ihre Landsleute mit größerer Erbitterung, als ihre wirklichen Feinde.“ (Quelle: 
Napoleon) 
„Eine neue wissenschaftliche Methode pflegt sich nicht in der Weise durchzusetzen, dass ihre 
Gegner überzeugt sind und sich als belehrt erklären, sondern vielmehr dadurch, dass ihre Gegner 
langsam aussterben und die heranwachsende Generation von vornherein mit der neuen Wahrheit 
vertraut ist.“ (Quelle: Max Planck) 

Gerard Menuhin: Das Buch, Wahrheit sagen, Teufel jagen (PDF-Version zum download): 
http://trutzgauer-bote.info/2016/05/25/gerard-menuhin-wahrheit-sagen-teufel-jagen-das-ganze-buch/ 

Gerard Menuhin im Interview bei Prof. Michael Vogt von Quer-denken.tv 
https://www.youtube.com/watch?v=BArgSrthOvk&feature=youtu.be 

Gerard Menuhin: Zweifel führen zur Wahrheit https://www.youtube.com/watch?v=UE6wryifqe8 
 

Weiterführende Informationen: 

Die Lüge über die deutsche Souveränität: https://www.youtube.com/watch?v=NClC15Ekt98 
Oberstleutnant an Merkel und die USA: „Wenn das Volk über euch richten wird, dann gnade euch 
Gott!“: http://www.anonymousnews.ru/2016/10/20/oberstleutnant-an-merkel-und-usa-dann-richtet-das-

volk-dann-gnade-euch-gott/ 
Die verbotene Wahrheit: https://deutschelobbyinfo.files.wordpress.com/2012/03/die-verbotene-

wahrheit.pdf 
Es reicht! Für wie dumm haltet ihr uns? https://www.youtube.com/watch?v=Z-c-Rl8VNfU 

Schnauze voll! Aufruf zum Boykott: http://www.anonymousnews.ru/2016/10/14/schnauze-voll-
bewegender-brief-eines-milliardaers-aus-bayern-an-merkel/ 

Grundlagen der Manipulation in der freien Meinungsbildung 
https://www.youtube.com/watch?v=XXDAvsuQ2LU 

Insider von der ARD-Tagesschau klären auf   https://www.youtube.com/watch?v=4PIKRUzHN7s 
Prof. Dr. Ulrich Teusch zur Lügen- und Lückenpresse 

https://www.youtube.com/watch?v=N1s7I9y5nfoückenpresse 
Elie Wiesel, der Friedensnobelpreisträger, mit gefälschter Holocaust-Biografie? 

https://www.youtube.com/watch?v=81w4laFWuEQ 
Otto Uthgenannt mit frei erfundener Holocaust-Biografie! 

https://www.youtube.com/watch?v=9uUOJtMHU9Y 
JCC, ein Zusammenschluss jüdischer Organisationen, zur Durchsetzung von 

Entschädigungsansprüchen jüdischer Opfer: Betrugsskandal mit Holocaustgeldern! 
https://www.youtube.com/watch?v=RI1y-yWqfbk 

90 Zitate die eine andere deutsche Geschichte schreiben 
https://www.youtube.com/watch?v=6JTa2pXYjMw 

2. Weltkrieg - Schuldfrage – Polen: https://www.youtube.com/watch?v=aZxkKRULbKs 
Bromberger Blutsonntag in Polen:  

https://morbusignorantia.wordpress.com/tag/bromberger-blutsonntag/ 
Der Krieg, der viele Väter hatte: https://www.youtube.com/watch?v=7Xe4veY6Ei8 

Rechtsanwältin, die eine mehrjährige Gefängnisstrafe dafür bekommen hat, dass sie vor Gericht als 
Strafverteidigerin den Versuch unternommen hat, ihren Mandanten, durch Vorlage von Beweismitteln, zu 
verteidigen. Die Grundsätze – Im Zweifel für den Angeklagten und die Zulassung von Beweismitteln 

– wurden wegen sog. Offenkundigkeit ausgehebelt  siehe dazu  
auf der Antizensurkonferenz:  https://www.youtube.com/watch?v=0YlUlgGis5w 
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300.000 Tote in Auschwitz: https://www.youtube.com/watch?v=AH9TP7c5gu0 
Drei Todespläne für das Nachkriegsdeutschland: https://youtu.be/rJbbQD07Gu8 
Die Verbrechen der Befreier: https://www.youtube.com/watch?v=fmEaTDnu_aE 

Rheinwiesenlager - Der geplante Tod: https://www.youtube.com/watch?v=xzLmoiSV2yA 
Kein Friedensvertrag mit Deutschland: https://www.youtube.com/watch?v=sQ5MFtBDvI0 

Keine Souveränität für Deutschland: https://www.youtube.com/watch?v=7ImIk7uGgyA 
BRD kein Staat! Klartext von Politikern: https://www.youtube.com/watch?v=6mKh0rkCLfY 
Möllemann spricht über Israel: https://www.youtube.com/watch?v=OdLt1eg4Rv0&sns=em 

 
Ariel Sharon: “Wir, das jüdische Volk, kontrollieren Amerika, und die Amerikaner wissen das.” 

http://trutzgauer-bote.info/2015/10/30/ariel-sharon-wir-das-juedische-volk-kontrollieren-amerika-und-die-
amerikaner-wissen-das/ 

Im Gegensatz zum reinrassigen Israel soll die EU "multi-kulturell" werden: 
https://youtu.be/rVQ9ieq8Rus 

In erstklassige Satire verpackte Wahrheiten über Israel, die uns unsere Altparteien, incl. der AfD, 
vorenthalten, denn sonst würden sie bei der finanzstarken und parteispendenfreudigen Israel-

Lobby in Ungnade fallen. https://www.youtube.com/watch?v=Y9Qa5bt1lGo 
Entlarvte alliierte Propaganda-Lügen: https://www.youtube.com/watch?v=SMQP6T-GZzA 

Es begann mit einer Lüge - Syrien: https://www.youtube.com/watch?v=0jpLZb0cxDI 
Es begann mit einer Lüge – Libyen: https://www.youtube.com/watch?v=GWvdnmyueqc 

Es begann mit einer Lüge - Irak: https://www.youtube.com/watch?v=gnYGxGcdifA 
Es begann mit einer Lüge - Jugoslawien: https://www.youtube.com/watch?v=MYcRjHX50og 

Es begann mit einer Lüge – Vietnam: https://www.youtube.com/watch?v=6_LVr_IUtKE 
Es begann mit einer Lüge – Iran: https://www.youtube.com/watch?v=Uex0TJRB9Hg 

Der Zweite Dreißigjährige Krieg 1914-1945: https://www.youtube.com/watch?v=NY1SK0R-kOs 
 

Empfehlungen für Bücher, auch von vielen jüdischen Autoren, zu den Themen: 
 

Theodor Herzl: Der Judenstaat (1895) 
Erich Fromm: Die Kunst des Liebens (1956) 

Israel Shahak: Jüdische Geschichte - Jüdische Religion: Israel – ein Utopia für Auserwählte  
Ilan Pappe: 1. Die ethnische Säuberung Palästinas 2. Wissenschaft als Herrschaftsdienst (2010) 

Abraham Melzer: Bericht der Vereinten Nationen über den Gaza-Konflikt (Goldstone Bericht): 
Menschrechte in Palästina und anderen besetzten arabischen Gebieten 

Noam Chomsky: 1. Media Control: Wie die Medien uns manipulieren 2. Der gescheiterte Staat 
Norman G. Finkelstein: 1. Eine Nation auf dem Prüfstand. Die Goldhagen-These und die historische 

Wahrheit (1998) 2. Die Holocaustindustrie (2002) 3. Antisemitismus als politische Waffe: Israel, Amerika 
und der Missbrauch der Geschichte (2006) 

Shlomo Sand: 1. Die Erfindung des jüdischen Volkes: Israels Gründungsmythos auf den Prüfstand (2011) 
2. Die Erfindung des Landes Israel: Mythos und Wahrheit (2014) 3. Warum ich aufhöre, Jude zu sein: Ein 

israelischer Standpunkt (2013) 
Evelyn Hecht-Galinski: "Das elfte Gebot: Israel darf alles": Klartexte über Antisemitismus (2012) 

Daniel Kahneman: Schnelles Denken, Langsames Denken (2011) 
Nassim Nicholas Taleb: Der schwarze Schwan, die Macht höchst unwahrscheinlicher Ereignisse 

Caspar von Schrenck-Notzing: Charakterwäsche: Die Re-education der Deutschen und ihre bleibenden 
Auswirkungen 

Johann Andreas Eisenmenger: Das entdeckte Judentum (1700) 
Prof. Dr. August Rohling: Der Talmudjude (1873) 

Dr. Jakob Ecker: Der Judenspiegel im Lichte der Wahrheit (1883) 
Dr. F. E. von Langen: Das jüdische Geheimgesetz und die deutschen Landesvertretungen (1895) 

Henry Ford: Der internationale Jude (1920) 
Ingrid Weckert: 1. Feuerzeichen – Die Reichskristallnacht (1981)  

2. Auswanderung der Juden aus dem Dritten Reich (1994) 
David Korn: 1. Das Netz – Israels Lobby in Deutschland (2003) 2. Wem dient Merkel wirklich (2006) 

John J. Mearsheimer und Stephan M. Walt:  
Die Israel Lobby: Wie die amerikanische Außenpolitik beeinflusst wird (2007) 

Germar Rudolf: Holocaust-Revisionismus - Eine kritische geschichtswissenschaftliche Methode 
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Don Heddesheimer: Der Erste Holocaust - Jüdische Spendenkampagnen mit Holocaust-Behauptungen 
im Ersten Weltkrieg und danach (2003) 

Gerry Docherty, Jim Macgregor: Verborgene Geschichte - Wie eine geheime Elite die Menschheit in den 
Ersten Weltkrieg stürzte (2014) 

John V. Denson: Sie sagten Frieden und meinten Krieg - Die US-Präsidenten (2013) 
Christopher Clark: Die Schlafwandler: Wie Europa in den ersten Weltkrieg zog (2015) 

Margaret MacMillan: Wie der Versailler Vertrag die Welt veränderte (2015) 
David L. Hoggan: Der erzwungene Krieg (1963) 

Gerd Schultze-Rhonhof: 1. Das tschechisch-deutsche Drama 1918-1939: Errichtung und 
Zusammenbruch eines Vielvölkerstaates als Vorspiel zum Zweiten Weltkrieg (2011)  
2. 1939 - Der Krieg, der viele Väter hatte: Der lange Anlauf zum 2. Weltkrieg (2005) 

Dmitrij Chmelnizki: Die Rote Walze: Wie Stalin den Westen überrollen wollte (2011) 
Victor Suworow: Stalins verhinderter Erstschlag (2000) 
Herrmann Ploppa: Hitlers amerikanische Lehrer (2008) 

David Irving: Der Nürnberger Prozess (1979) 
Thomas Goodrich: Höllensturm – Die Vernichtung Deutschlands 1944-1947 (2015) 

Dr. Hans Meiser: 1. Gescheiterte Friedensinitiativen 1939-1945 (2004) 
2. Die Ausplünderung Deutschlands seit 1919 bis 210 – 18 Billionen Euro (2010) 

Dr. Bruno Bandulet: Beuteland - Die systematische Plünderung Deutschlands seit 1945 (2016) 
Prof. Franz W. Seidler: Das Recht in Siegerhand: Die 13 Nürnberger Prozesse (2007) 

Dr. Rolf Kosiek, Dr. Olaf Rose, Werner Bräuninger, Dr. Fred Duswald, Hartmut Freihals, Matthias 
Gallas, Friedrich Georg, Dr. Hans Gierschke, Ernst Sylvius von Heydebrand, Oliver Keller, Dr. 

Rudolf Kemmerich, Michael Klotz, Dankwart Kluge, Dr. Hans Meiser, Andreas Naumann, Dr. Claus 
Nordbruch, Ulrich Schwarze, Prof. Dr. Franz W. Seidler, Thorsten Thomsen, Dr. Norbert A. Zielinski: 

Der Große Wendig - Richtigstellungen (inzwischen 1.150!) zur Zeitgeschichte, Band 1 – 5  
Prof. Karl Albrecht Schachtschneider: Die Souveränität Deutschlands (2012) 

Michael Brückner: Die Akte Wikipedia - Falsche Informationen und Propaganda in der Online-
Enzyklopädie (2014) 

Udo Ulfkotte: 1. Vorsicht Bürgerkrieg! (2009) Gekaufte Journalisten (2014) 
Ulrich Teusch: Lückenpresse – Das Ende des Journalismus (2016) 

Dirk C. Fleck: Die vierte Macht (2012) 
Kelly M. Greenhill: Massenmigration als Waffe (2016) 

Friederike Beck: Die geheime Migrationsagenda - Wie elitäre Netzwerke mithilfe von EU, UNO, 
Superreichen, Stiftungen und NGOs Europa zerstören wollen (2016) 

Akif Pirincci: 1. Umvolkung – Wie die Deutschen still und leise ausgetauscht werden (2016)  
2. Deutschland von Sinnen: Der irre Kult um Frauen, Homosexuelle und Zuwanderer (2014) 

Prof. Wilhelm Hankel: Die Eurobombe wird entschärft (2013) 
Prof. Dr. Thomas Piketty: 1. Das Kapital im 21. Jahrhundert (2016) 2. Ökonomie der Ungleichheit:  

Eine Einführung (2016) 
Dr. Daniel Stelter: 1. Die Billionen-Schuldenbombe: Wie die Krise begann und warum sie noch lange 
nicht zu Ende ist (2013), 2. Die Schulden im 21. Jahrhundert (2014), 3. Eiszeit in der Weltwirtschaft: 

Die sinnvollsten Strategien zur Rettung unserer Vermögen (2016) 
Prof. Hans-Werner Sinn: Der Schwarze Juni – Brexit, Flüchtlingswelle, Euro-Desaster (2016) 

Ulrike Herrmann: Kein Kapitalismus ist auch keine Lösung. Die Krise der heutigen Ökonomie (2016) 
Peter Scholl Latour: Der Fluch der bösen Tat (2015) 

Dr. Daniele Ganser: Illegale Kriege – Eine Chronik von Kuba bis Syrien (2016) 
Gabriele Kuby und Robert Prof. Dr. Robert Spaemann: Die globale sexuelle Revolution: Zerstörung der 

Freiheit im Namen der Freiheit 
Hrsg. Prof. Dr. Eberhard Hamer und viele weitere Professoren und Fachleute:  

Visionen 2050 – Wohin steuern wir? (2016) 
 

Verbotene Bücher (Freie Meinungsäußerung?):  
https://volksbetrugpunktnet.wordpress.com/2013/02/09/folgende-bucher-sind-in-deutschland-freie-

meinungsauserung-laut-gg-auf-den-index-gesetzt/ 
 



30 

 

  28 

Alternative Quellen im www: KenFM.de, free21.org, anonymousnews.ru, quer-denken.TV, 
klagemauer.TV, wissensmanufaktur.net, nachdenkseiten.de, anti-zensur.info, deutsch.rt.com 
propagandaschau.wordpress.com, deutsche-zukunft.net, sicht-vom-hochblauen.de, voltairenet.org, 
globalresearch.ca, informationclearinghouse.info, medialens.org, fair.org 

Eine einseitige Betrachtung auf die Lage der Dinge ist hierbei nicht beabsichtigt. Da die offizielle 
Betrachtung jedoch bisher recht einseitig erfolgt, soll hiermit ein entsprechender Ausgleich geschaffen 
werden. Die hier aufgeführten Quellen und deren Inhalte müssen nicht mit der Auffassung des Vertei-
lers übereinstimmen. Das Risikomanagement des Verteilers kann nicht zu 100 Prozent ausschließen, 
dass die Quellen, egal von welcher Seite, einer bestimmten Fehlerrate und bestimmten Vorurteilen 
unterliegen. In Anbetracht der Tatsache, dass Andersdenkende, beispielsweise auch diese Quellen, 
mithilfe des Paragrafen 130 StGB mundtot gemacht werden sollen, bekommt die Glaubwürdigkeit der 
hier aufgeführten Quellen jedoch ein besonderes Gewicht. Die Wissenschaft der Geschichte sollte 
endlich, mehr als 70 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges, auch gerade wegen der vielen 
Widersprüche und der vielen aufgedeckten Lügen aus der jüngeren Geschichte, von ihren Fesseln 
befreit werden! Unfreies Denken und unfreies Forschen sind einer Demokratie nicht würdig! Wir 
treten dafür ein, dass der unfreien Meinungsbildung endlich die Fesseln abgelegt werden! 

Im Grundgesetz sind sowohl die Wissenschaftsfreiheit als auch die Medienfreiheit verankert! Und wie 
sieht die Wissenschafts- und Medienfreiheit nun tatsächlich aus? Man stelle sich einmal vor, es würde 
Gesetze geben, welche einem verbieten zu denken oder zu atmen. Würde man deshalb aufhören zu 
atmen oder zu denken? Eines ist sicher, die Deutschen werden einen beispiellosen Preis für die von 
vielen freiwillig gepflegte opportunistische Dummheit bezahlen. Das System, dem die politisch 
korrekten deutschen Gutmenschen aus dem wohl erbärmlichsten Lebensgrund, nämlich für ein 
vorübergehend vermeintliches Wohlleben, gefolgt sind, kann sie nicht mehr beschützen. Wie blind oder 
korrupt muss man sein, wenn man da nicht freiwillig gegengesteuert? 

„Je mehr ich weiß, umso mehr weiß ich, dass ich nicht weiß.“ (Quellen: Sokrates & Goethe) 
Die heißesten Orte in der Hölle sind reserviert für jene, die in Zeiten moralischer Krisen nicht 

Partei ergreifen (Dante Alighieri, italienischer Dichter und Philosoph 1265 - 1321) 

"Ich mag verdammen, was du sagst, aber ich werde mein Leben dafür einsetzen,  
dass du es sagen darfst." (Voltaire) 

Was jeder Einzelne von uns tun kann: Bei Wahlen haben wir letztendlich immer nur die Möglichkeit 
eine neue Farbe zu wählen, inhaltlich wird sich deshalb nichts ändern. Würden Wahlen am Status quo 
etwas ändern, wären Wahlen längst verboten. Solange das Parteispendensystem, also das 
Wahlbestechungssystem, in seiner jetzigen Form nicht abgeschafft wird, wird sich nichts an der 
bestehenden Situation ändern. Was können wir stattdessen tun? Wir könnten den sinnvollsten 
Kettenbrief inszenieren, den es jemals gegeben hat. Sobald jeder Einzelne von uns fünf oder zehn 
Exemplare dieser Schrift weitergibt, werden wir in kürzester Zeit der Bevölkerungsmehrheit die Augen 
öffnen, was zwangsläufig einen positiven Veränderungsprozess in unserer Gesellschaft in Gang setzen 
würde. Jeder sollte im Rahmen seiner Möglichkeiten aktiv werden und Eigenverantwortung 
übernehmen. Menschen mit Rückgrat sind jetzt mehr denn je gefragt. „Sei du selbst die 
Veränderung, die du in der Welt sehen willst.“ (Mahatma Gandhi) 

Das Kopieren und Weiterverbreiten ist ausdrücklich erlaubt. 
Vertiefende Informationen zur geheimem Migrationsagenda und zur Ausplünderung 

Deutschlands und die Studie zum Download mit den hier aufgeführten Internet-Verlinkungen 
finden Sie unter:  

http://www.kolodzik.de/de/unternehmen/publikationen.html 

Falls Sie mich unterstützen wollen, können Sie meine Expertise in der Anlageberatung und im 
Stiftungsmanagement nutzen. Wobei ich Ihnen versichern kann, ich koche auch nur mit Wasser, 
allerdings bin ich immer offen und ehrlich zu Ihnen und ich nehme kein Blatt vor den Mund. 

Heiko Kolodzik, Januar 2017 


